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Die Effingermedien AG steht als Verlegerin hinter den regio-
nalen Zeitungen «General-Anzeiger», «Rundschau Nord» sowie 
«Rundschau Süd». Seit fünf Jahren ist die Online-Präsenz  
zu einem festen Bestandteil geworden. Regionale Information 
ist unsere Stärke und unsere Passion. Wir sorgen Woche  
für Woche mit attraktiven Inhalten für Zeitungen mit hohem 
Lesernutzen durch Reportagen über Menschen,  
Firmen, Politik, Gesellschaft und Kultur aus der Region  
– 100 % regional, garantiert!

Die drei Wochenzeitungen bilden eine ideale Plattform für Ihre 
Werbung in den wirtschaftsstarken Regionen Brugg, Baden  
und Wettingen. Mit uns erreichen Sie über 90 000 Haushalte. 
Das heisst für Sie 100 % Abdeckung ohne Streuverlust.

Die Kombinationsmöglichkeiten unter diesen drei Titeln ermög-
lichten es Ihnen, Ihr Werbebudget gezielt und kostengünstig  
einzusetzen. Gerne beraten wir Sie über weitere Kombinations-
möglichkeiten in unseren Partnertiteln im Kanton Aargau.  
Vergrössern Sie Ihre Reichweite beliebig.

Rheinfelden
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Muri
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Attraktives Verteilgebiet mitten  
im Kanton Aargau

Regional verankert
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Ausgabe Nord

Ausgabe Süd

Alle Wochenzeitungen sind WEMF-beglaubigt März 2024.

Die WEMF AG (AG für Werbemittelforschung) mit Sitz in Zürich 
ist eine unabhängige Prüfstelle für Zeitungen und Zeitschriften.
Die Zeitungen werden durch die Schweizerische Post in alle 
Haushalte verteilt, auch in Briefkästen mit STOPP-Kleber.

Ein starkes Trio – Jede Woche in über 40 Gemeinden präsent

Ausgabe Süd
Auflage 
42 535 Ex.

Ausgabe Nord
Auflage 
21 704 Ex.

Auflage 
27 680 Ex.
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Preise

Fixformate Annoncen

Titel General-Anzeiger 
(GA)

Rundschau Nord 
(RS Nord)

Rundschau Süd  
(RS Süd)

Brugger Kombi 
(GA + RS Nord)

Baregg Kombi 
(GA + RS Süd)

Rundschau Plus 
(RS Nord + RS Süd)

Rundschau Kombi 
(GA + RS Nord + RS Süd)

27 680 Ex. 21 704 Ex. 42 535 Ex. 49 384 Ex. 70 215 Ex. 64 239 Ex. 91 919 Ex.

mm-Preise farbig
Annoncen 1.05 0.96 1.40 1.65 2.04 1.86 2.38 
Stellen/Immobilien	 1.16 1.10 1.61 1.86 2.30 2.24 2.68 
1) T1 Textanschluss 1.31 1.13 1.67 2.06 2.47 2.39 2.93 
2) T2 Textanschluss	 1.57 1.38 1.85 2.28 2.84 2.54 3.34 
3) Titelseite 2.17 1.91 2.80 3.43 4.13 3.75 5.04 
Seite 3 1.44 1.30 1.72 2.20 2.63 2.46 3.20 

1) Textanschluss T1 (10 Spalten, grenzt 1-seitig an Text) mind. 30 mm	 2) Textanschluss T2 (grenzt auf 2 Seiten an Text) mind. 30 mm	 3) Frontseiten-Inserate-Höhe bitte anfragen

Wiederholungsrabatt

Anzahl identischer Inserate pro Jahr | Rabatt 2 × | 3 % 3 × | 5 % 6 × | 9 % 12 × | 16 % 24 × | 23 % 51 ×  | 30 % 

Abschlussrabatt (muss innerhalb von 12 Monaten bezogen werden)

Abschlussvolumen 5 000.– 10 000.– 15 000.– 20 000.– 30 000.– 40 000.– 50 000.–
Rabatt 4 % 6 % 8 % 10 % 14 % 18 % 20 %
Spezialrabatt 40 % für ZEWO-anerkannte Hilfsorganisationen

Alle Wochenzeitungen sind WEMF-beglaubigt März 2024.

Preise

Titel/Kombination ¼ Seite hoch ¼ Seite quer ½ Seite 1/1 Seite
General-Anzeiger 1 150.– 1 150.– 2 300.– 4 600.–
Rundschau Nord 1 050.– 1 050.– 2 100.– 4 200.–
Rundschau Süd 1 540.– 1 540.– 3 075.– 6 150.–
Brugger Kombi 1 815.– 1 815.– 3 630.– 7 250.–
Rundschau Plus 2 045.– 2 045.– 4 090.– 8 180.–
Baregg Kombi 2 240.– 2 240.– 4 485.– 8 970.–
Rundschau Kombi 2 615.– 2 615.– 5 235.– 10 470.–

¼ Seite 
hoch 
142,5 mm x
218 mm ¼ Seite quer 

290 mm  x 108 mm

½ Seite 
290 mm x 218 mm

1/1 Seite 
290 mm x 440 mm

Formate
Satzspiegel 290 × 440 mm | total 4400 mm

Spalten 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Annoncen 54 83.5 113 142.5 172 201 231 – 290
Textanschluss T1 – – – – – – – – 290
Textanschluss T2	 54 – 113 – 172 – 231 – –

9-spaltige Inserate werden 10-spaltig verrechnet. Die Mindesthöhe der Inserate beträgt 30 mm.
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Publireportagen

Die ideale Werbeform, um Ihre Firma, Produkte oder Dienstleis-
tungen Ihren Kunden näher vorzustellen. Ob eine Neueröffnung, 
ein Jubiläum, ein Tag der offenen Tür angekündet werden soll 
oder einfach Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung näher vorge-
stellt werden muss, die Publireportage ist dafür eine wirksame 
Werbebotschaft. Neu bieten wir Ihnen für die Einschaltung 
ihrer Publireportage einen kompletten Service. Wir kommen 
vorbei, fotografieren, schreiben und gestalten Ihre Publireporta-
ge im gewünschten Format. Bei fertig angelieferten Publirepor-
tagen (PDF) sind folgende Richtlinien zu beachten:

Wenn Sie eine Idee haben, aber weder Text noch Bilder besitzen, 
unterstützen wir sie gerne mit professionellen Textern und Foto-
grafen bei der Realisierung Ihrer Publireportage.

• �Die Anzeige muss am Kopf der Anzeige klar mit dem Vermerk 
«Publireportage» gekennzeichnet sein.

• �Das Layout muss sich bezüglich Spaltenbreite und Typografie 
vom Zeitungs-Layout  unterscheiden.

Bei der Anlieferung von Bildern und Text gelten folgende Richtlinien:
• Bilder mit hoher Auflösung (mindestens 250 dpi)
• �Anzahl Zeichen inkl. Leerschlägen: 

1⁄4 Seite:	 ca. 2000 – 2400 Zeichen 
1⁄2 Seite:	 ca. 3600 – 3800 Zeichen 
1/1 Seite:	 ca. 5700 – 6000 Zeichen

Je nach Anzahl und Grösse der Bilder kann die Anzahl der  
Zeichen variieren. PUBLIREPORTAGE

Geschäftsübergabe bei der  

von Tobel AG in Baden Dättwil

Nach langjähriger erfolgreicher Führung der von Tobel AG Sanitär Heizung übergibt 

Peter Umiker das Unternehmen an die neuen Geschäftsinhaber Antonio Caputo  

und Patrick Gross. Die offizielle Übergabe fand im Januar 2023 statt und markiert  

einen wichtigen Meilenstein in der Geschichte des Traditionsunternehmens.  

Peter Umiker, der das Unternehmen seit 

vielen Jahren erfolgreich geleitet hat, ist 

überzeugt, dass er mit Antonio Caputo und 

Patrick Gross die richtigen Nachfolger ge-

funden hat. Beide bringen Erfahrung und 

umfassendes Fachwissen im Bereich der 

Haustechnik mit, was die zukünftige Ent-

wicklung der von Tobel AG positiv beeinflus-

sen wird. 

Die neuen Geschäftsinhaber sind hoch  

motiviert und freuen sich darauf, die erfolg-

reiche Arbeit von Peter Umiker fortzufüh-

ren. Sie haben klare Ziele und Visionen für 

die Zukunft des Unternehmens und sind zu-

versichtlich, dass sie diese gemeinsam mit 

dem bestehenden Team erreichen werden. 

Peter Umiker bedankte sich bei seinen Mit-

arbeitern und Geschäftspartnern für die 

langjährige Unterstützung und das Vertrau-

en, das sie ihm entgegengebracht haben. Er 

ist zuversichtlich, dass die von Tobel AG 

auch unter der neuen Leitung weiterhin er-

folgreich am Markt agieren wird.  

Für ihn sei es nun an der Zeit, eine neue He-

rausforderung anzunehmen und ein neues 

Kapitel in seinem Leben aufzuschlagen. Die 

Arbeit in der Haustechnikbranche ist und 

war pure Leidenschaft. Sein Engagement in 

der regionalen Branche ist ein Beweis dafür, 

mit wie viel Liebe und Hingabe Peter Umiker 

seinen Job ausgeübt hat.   

Die Übergabe der von Tobel AG an Antonio 

Caputo und Patrick Gross markiert einen 

wichtigen Schritt in der Unternehmensge-

schichte, und wir sind gespannt, welche 

neuen Entwicklungen und Erfolge die Zu-

kunft bringen wird. 

Vorstellung Antonio Caputo und  

Patrick Gross 

Die Geschichte der neuen Geschäftsführer, 

welche zusammen die Caputo & Gross Sa-

nitär GmbH gegründet haben, beginnt in 

ihrer gemeinsamen Kindheit, als sie nicht 

nur denselben Wohnort und dieselbe Schu-

le teilten, sondern auch ihre gemeinsame 

Leidenschaft für Handwerk und Kreativität 

entdeckten. Die Beziehung zwischen den 

beiden reicht zurück bis in die Zeiten des 

gemeinsamen Chindsgi und hat sich im 

Laufe der Jahre zu einer festen Freund-

schaft und erfolgreichen Geschäftspart-

nerschaft entwickelt. 

Die gemeinsame Reise der beiden führte 

sie durch die Lehre als Sanitärinstallateure. 

Schon früh zeichnete sich ab, dass sie nicht 

nur schulisch, sondern auch beruflich als 

eingespieltes Team fungierten. Gegenseiti-

ge Unterstützung war der Schlüssel, sei es 

bei Hausaufgaben, Bastelprojekten oder 

den ersten Reparaturen an ihren eigenen 

Töffli. Es war für sie klar – wenn sie einmal 

gross sind, werden sie handwerklich unter-

wegs sein. 

Nach der erfolgreichen Lehre bot sich den 

beiden die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten ge-

meinsam unter Beweis zu stellen. Die in jun-

gen Jahren gefestigte Chemie zwischen 

ihnen machte, dass jeder Handgriff sass, 

und so meisterten sie ihre Aufgaben mit 

Bravour. Die Lehrzeit schlossen sie erfolg-

reich ab und konnten daraufhin als Monteu-

re ihre Fachkenntnisse weiter vertiefen. 

Doch schon bald wurde ihnen klar, dass sie 

mehr wollten – eine grössere Herausforde-

rung, die es zu meistern galt. 

Im Jahr 2009 wagten sie den Schritt in die 

Selbständigkeit und gründeten ihre Einzel-

firma, die Sanitär Allrounder. Dabei legten 

sie besonderen Wert darauf, Risiken zu mi-

nimieren und Kosten niedrig zu halten. Mit 

den ersparten Mitteln erwarben sie ihren 

ersten Geschäftswagen und das nötigste 

Werkzeug. Mit vollem Einsatz und voller Mo-

tivation stürzten sie sich in das Abenteur 

Selbständigkeit. 

Da ihre Arbeit schnell für sich sprach und 

die Nachfrage stetig wuchs, erfolgte be-

reits im Sommer 2010 der Wechsel von der 

Einzelfirma zur GmbH. Gemeinsam gründe-

ten sie die Caputo & Gross Sanitär GmbH. 

Der Schritt in die GmbH-Form ermöglichte 

es ihnen, ihre Expansionspläne weiter  vor-

anzutreiben und ihre Position auf dem 

Markt zu festigen.  Die Jahre vergingen, das 

Unternehmen wuchs, und 2013 erweiterten 

sie ihr Team um den ersten fest angestell-

ten Monteur. Stolz blicken sie seit 2015 auf 

ihr Team von insgesamt fünf fest angestell-

ten Sanitärmonteuren, die das Unterneh-

men bereichern und den Erfolg weiter vor-

antreiben. 

Der Höhepunkt dieser beeindruckenden 

Reise liegt im Jahr 2023, als sie die Firma 

von Tobel AG aus Baden-Dättwil übernah-

men. Dieser strategische Schritt, der im 

Januar 2023 vollzogen wurde, markiert 

nicht nur einen weiteren Meilenstein in der 

Erfolgsgeschichte der beiden Unterneh-

mer, sondern den Beginn einer neuen Ära 

für beide Unternehmen. 

Die von Tobel AG, gegründet im Jahr 1942, 

ist ein Unternehmen mit einer beeindru-

ckenden Tradition und Familiengeschichte. 

In den Händen von Antonio Caputo und  

Patrick Gross findet es nun eine Fortset-

zung, die auf bewährten Werten und inno-

vativem Denken basiert. Die Übernahme 

eröffnet somit den beiden Unternehmen 

die Möglichkeit, ihre Kapazitäten zu erwei-

tern und ihren Kunden einen noch umfas-

senderen und effizienteren Service anzu-

bieten. 

Die beiden Unternehmer betonen die Ehre, 

eine Firma mit einer so soliden Basis wei-

terführen zu dürfen. Die Verbindung von 

Handwerkskunst, Tradition und frischem 

unternehmerischem Denken verspricht 

eine vielversprechende Zukunft. 

Somit dürfen die Kunden der Caputo & 

Gross Sanitär GmbH und der von Tobel AG 

gespannt sein, wie diese Erfahrung und 

diese Frische die Sanitärbranche prägen 

werden. Mit erweitertem Teampotenzial 

und einer breiteren Palette an Dienstleis-

tungen werden sie die Kundenbedürfnisse 

noch besser bedienen können.  

Die gemeinsame Reise von Antonio Caputo 

und Patrick Gross, zwei Jungs, die zusam-

men unterwegs waren, hat nun einen neu-

en, aufregenden Höhepunkt erreicht. 

An  dieser Stelle möchten sie sich bei Peter 

Umiker für das entgegengebrachte Ver-

trauen und für diese tolle Chance herzlichst 

bedanken. Ebenso für die sehr schöne und 

lehrreiche Zusammenarbeit in dem «Über-

gabejahr». Für die Zukunft wünschen sie 

Peter Umiker das Allerbeste, viel Glück und 

vor allem ganz viel Freude an allem, was 

kommt. 

Peter Umiker übergibt die Badener Traditionsfirma an Antonio Caputo und Patrick Gross.

www.von-tobel.ch

Patrick Gross (links) und Antonio Caputo 

(rechts), die neuen Inhaber der von Tobel AG

Das erfahrene Von-Tobel-AG-Team mit Peter Umiker (links) und Patrick Gross und Antonio Caputo (rechts)  
Fotos: grafphoto.ch
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Römertag Vindonissa mit Gladiatorenkämpfen
Am Römertag Vindonissa 2024 kämpfen Gladiatorinnen 
und Gladiatoren um Ruhm und Ehre. Ein antikes Spektakel  

im Amphitheater Windisch!

Der Römertag Vindonissa zeigt am  9. Juni 2024 die gesamte Vielfalt des  römischen Alltags im und um das Le- gionslager: Nebst spektakulären Gladia-torenkämpfen präsentieren Legionäre ihr Marschlager. Besucherinnen und Be-sucher dürfen sich in ein römisches 

Sonntag, 9. Juni 2024, 10 bis 17 Uhr in Windisch
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Schulzimmer setzen. Aus der Schau- küche duftet es nach Spezialitäten der damaligen Zeit. 

Kinder können sich zu Gladiatoren ausbil-den lassen. Händlerinnen und Händler zeigen Schmuck, Keramik und weitere 

Produkte. Zu sehen ist auch Handwerk wie Knochenschnitzen und Textilienfär-ben. Partnerinstitutionen aus der ganzen Schweiz bieten weitere Aktivprogramme für Kinder an. Der Römertag ermöglicht ausserdem Einblicke in den Bereich der experimentellen Archäologie.
Organisiert wird der Römertag Vindonissa von der Gesellschaft Pro Vindonissa, dies in Zusammenarbeit mit Museum Aargau und der Kantonsarchäologie Aargau.

Programmhighlights im Amphitheater und auf der Zirkuswiese Windisch• Gladiatorenkämpfe• Ausbildung zum Gladiator (ab 8 Jahre)•  Legionäre zeigen im Marschlager ihren Alltag und Exerzierübungen•  Stände mit Handwerk (u. a. Knochen-

Tickets und weitere Infos: www.roemertag.ch

schnitzen, Färberei, textiles Handwerk)•  Händlerinnen und Händler zeigen hochwertige Produkte (u. a. Schmuck, Keramik, Öllämpchen)•  Einblick in die römische Schule•  Römische Schauküche•  Medicus (Arzt)
•  Matrone mit Sklave (High Society)•  Informationen und Angebote diverser Partnerinstitutionen aus der ganzen Schweiz und dem Bereich der experi-mentellen Archäologie•  Freie Besichtigung sowie Spiel- und Thementouren im Legionärspfad Vindonissa (Windisch) und Vindonissa Museum (Brugg)

Naturbrillen-Event bei  Bloesser Optik in Brugg

Brillen aus Naturmaterialien wie Holz, 
Horn und sogar Bohnen sind gefragter 
denn je. Diese Brillen bieten nicht nur ei-
nen exzellenten Tragekomfort, sondern 
sind auch leicht und besonders ästhe-
tisch. Bloesser Optik setzt auf zwei Mar-
ken: «medart» für edle Naturhornbrillen, 
hergestellt im Hornatelier Bucher im nahe 
gelegenen Hendschiken, und «Rolf» für 
Holz- und Bohnenbrillen, die nachhaltig 
und hochwertig im Tirol gefertigt werden. Beim Naturbrillen-Event stellt das Team 

von Bloesser Optik ausgewählte Modelle 
der Kollektionen «medart» und «Rolf» 
vor. Zusätzlich gibt Sebastiaan von der 
Firma Rolf spannende Einblicke in die Ge-

schichte und die Entstehung der einzigar-
tigen Holz- und Bohnenbrillen.

Erleben Sie die exklusiven Unikate bei ei-
nem feinen Apéro und lassen Sie sich ins-
pirieren! Bloesser Optik freut sich, Sie am 
Freitag, 8. November 2024, von 10 bis  
18 Uhr im Geschäft im Neumarkt 2 will-
kommen zu heissen.

Bloesser Optik AG Neumarkt 2
5200 Brugg
Telefon 056 441 30 46 www.bloesser-optik.ch
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Am 8. November 2024 lohnt sich ein Besuch bei Bloesser Optik 

im Neumarkt 2 in Brugg ganz besonders. Beim Naturbrillen-Event  

tauchen interessierte Brillenträgerinnen und Brillenträger in die 

Welt der Naturmaterialien ein!

Titel General-Anzeiger 
(GA)

Rundschau Nord 
(RS Nord)

Rundschau Süd  
(RS Süd)

Brugger Kombi 
(GA + RS Nord)

Rundschau Plus 
(RS Nord + RS Süd)

Baregg Kombi 
(GA + RS Süd)

Rundschau Kombi 
(GA + RS Nord + RS Süd)

Format                        Bei Anlieferung einer Vollvorlage
¼ Seite 920.– 840.– 1 240.– 1 450.– 1 640.– 1 790.– 2 090.– 
½ Seite	 1 610.– 1 480.– 2 150.– 2 540.– 2 870.– 3 140.– 3 670.–
1/1 Seite 3 220.– 2 950.– 4 300.– 5 080.– 5 730.– 6 280.– 7 350.– 
Format                        Bei Anlieferung von Text und Bild – Wir gestalten Ihre Publireportage
¼ Seite 1 070.– 990.– 1 390.– 1 600.– 1 790.– 1 940.– 2 240.– 
½ Seite	 1 810.– 1 680.– 2 350.– 2 740.– 3 070.– 3 340.– 3 870.–
1/1 Seite 3 420.– 3 150.– 4 500.– 5 280.– 5 930.– 6 480.– 7 550.– 
Format                       * Alles inklusive – Wir schreiben, fotografieren und gestalten alles aus einer Hand 
¼ Seite 1 490.– 1 390.– 1 790.– 1 990.– 2 190.– 2 340.– 2 640.– 
½ Seite	 2 250.– 2 130.– 2 790.– 3 190.– 3 520.– 3 790.– 4 320.–
1/1 Seite 3 900.– 3 800.– 5 100.– 5 900.– 6 550.– 7 100.– 8 150.– 

Wir  schreiben, 
fotografieren und 

gestalten für Sie!Tarife siehe  unten*



Tipps & Trends

Stellen Sie Ihre Produkte oder Dienstleistungen mit einem kurzen 
PR-Text und einem Bild vor. Im Unterschied zu einem Inserat 
darf der Tipp keine werberischen Inhalte und Aktionen enthalten. 
Kontaktangaben wie Adresse, Telefon und www-Adresse sind 
erlaubt. Nicht erlaubt ist die Integration von Logos. Die Redaktion 
behält sich vor, den Artikel zu redigieren.
Benennen Sie Ihren Tipp spezifisch zu Ihrer Dienstleistung 
(Bsp. Der Genuss-Tipp). Gerne beraten wir Sie.

Spotlight

Rücken Sie Ihre Veranstaltung ins Rampenlicht. Mit einem  
kurzen Text und einem Bild erscheint Ihr Artikel im Umfeld  
der Veranstaltungsinserate. Diese Rubrik ist kulturellen  
Veranstaltungen vorbehalten.
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Tipps & Trends / Spotlight

Preise (4-farbig)
Tipps & Trends Spotlight*

Einzeltitel General-Anzeiger 580.– 330.–
Rundschau Nord 560.– 310.–
Rundschau Süd 795.– 490.–

Kombinationen Brugger Kombi 950.– 540.–
Rundschau Plus 1 160.– 660.–
Baregg Kombi 1 185.– 680.–
Rundschau Kombi 1 450.– 840.–

Technische Daten
Grösse pro Feld 93 × 200 mm 113 × 160 mm
Anzahl Zeichen inkl. Leerschlägen 1 000–1 200 + 1 Bild ohne Logo 700 + 1 Bild ohne Logo

*nur für kulturelle Veranstaltungen

Ihr Schlafexperte der Region Baden
Sie möchten am Morgen 
schmerzfrei und ent-
spannt aufwachen und 
wünschen ergonomisch 
optimiertes Liegen. 
Suchen Sie einen unabhängi-gen Schlafexperten, der Ihnen alle Optionen aufzeigt? Reto Schmid berät Sie persönlich und exklusiv bei form + woh-nen AG im privaten Showroom.Auf der Website www.schlafex-perte.ch finden Sie viele Tipps rund ums gute und erholte Schlafen. 

Lesen Sie dort auch die Rezen-sionen von vielen glücklichen sowie zufriedenen Kundinnen und Kunden. 

Als Verfasser der Arbeit «Der perfekte Schlafplatz» hilft Ih-nen Reto Schmid, Baubiologe FA, bei Schlafstörungen oder Nacken- und Rückenschmer-zen. 
Rufen Sie jetzt Ihren Schlafex-perten Reto Schmid an, verein-baren Sie einen Termin und schlafen Sie schmerzfrei (056 200 93 00). 

ZVG

form + wohnen AG
Privat-Showroom
Landstrasse 50
5430 Wettingen
Termine nur nach VereinbarungTelefon 056 200 93 00
info@form-wohnen.ch
www.form-wohnen.ch

Individuelle Beratung bei form + wohnen, Wettingen BILD: ZVG

SCHLAF-TIPP Die Texte in dieser Rubrik stehen ausserhalb  der redaktionellen Verantwortung

GESUNDHEITS-TIPP� Die Texte in dieser Rubrik stehen ausserhalb  

der redaktionellen Verantwortung

­

­

­

­

­

­
­

Sehanalysewoche 

bei Bloesser Optik

Eine regelmässige Kont­

rolle der Augen ist sehr 

wichtig, um sicherzu­

stellen, dass man gut 

sieht und mit den Augen  

generell alles in Ord­

nung ist. 

Bloesser Optik untersucht 

während der Sehanalysewo­

che Ihre Augen und berät Sie 

bezüglich Augengesundheit 

und Kurzsichtigkeit bei Kin­

dern – und das kostenlos!

Kommende Woche, vom 14. 

Oktober bis 19. Oktober, lädt 

Bloesser Optik im Neumarkt 

zur Sehanalysewoche ein. 

«Diese Woche steht ganz im 

Zeichen der Sehanalyse und 

der Augengesundheit», erläu­

tert Patrick Steimen, Inhaber 

von Bloesser Optik. Während 

der ganzen Woche führen die 

Optometristen von Bloesser 

Optik den Grundcheck der Au­

gen im Wert von 85 Franken 

kostenlos durch. Weiter bera­

ten sie die Kundinnen und 

Kunden rund um die Themen 

Augengesundheit und Vorsor­

geuntersuchungen. «Zudem 

stehen wir Eltern bei Fragen 

zur immer mehr aufkommen­

den Kurzsichtigkeit bei Kin­

dern gern ratgebend zur Ver­

fügung», sagt Patrick Steimen. 

Bloesser Optik empfiehlt, vor­

gängig einen Termin zu verein­

baren, da die Anzahl Termine 

limitiert ist. Die Terminverein­

barung ist online über www.

bloesser­optik.ch oder telefo­

nisch unter der Nummer 056 

441 30 46 möglich.  ZVG

Bloesser Optik

Im Neumarkt

5200 Brugg
Telefon 056 441 30 46

www.bloesser-optik.ch

Das regelmässige Testen der Augen ist wichtig BILD: ZVG

Station.

SHOPPING-TIPP� Die Texte in dieser Rubrik stehen ausserhalb  der redaktionellen Verantwortung
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Perlen- und Stein-schmuck
Lassen Sie sich bezau-bern von meiner grossen Auswahl an Süss-  
und Salzwasserperlen-Schmuck. 

Zu meinem speziellen Flair ge-hören aussergewöhnliche Per-lenformen und -farben. Alle Perlen und Materialien sind von mir mit äusserster Sorgfalt ausgewählt und stammen von Schweizer Lieferanten. Sie finden bei mir handgefer-tigten Perlenschmuck, Ohr-schmuck, Armbänder und An-hänger.
Gern fertige ich Perlen- und Steinschmuck nach Ihrem indi-viduellen Wunsch an oder ar-beite bestehende Schmuckstü-cke (Perlen und Steine) um. Perlen- oder Steincolliers neu knüpfen oder aufziehen, Ver-schlüsse wechseln usw. erfolgt prompt. Auf persönliche Bera-

tung in meinem Atelier (Ter-minvereinbarung) lege ich be-sonderen Wert. 

Ausstellungen
 ‒ 16. und 17. November:  Adventsmarkt im Gewächs-haus der Gärtnerei Gisler, 5524 Niederwil. Samstag, 9 bis 19 Uhr, Sonntag,  10 bis 17 Uhr

 ‒ 26. bis 30. November: Schinznacher Christkind-markt im Gartencenter  Zulauf, Schinznach-Dorf. Dienstag bis Freitag ab 13 Uhr anwesend,  Samstag ganztags ‒ Sonntag, 8. Dezember,  10 bis 17 Uhr: Weihnachts-markt im Wydenhof in Birr 
ZVGHanna Perlen

Hanna Lüscher 
Rebeweg 14, 5242 BirrTelefon 079 480 29 17info@hanna-perlen.chwww.hanna-perlen.ch

Jedes Stück ein Unikat – zu fairen Preisen 
BILD: ZVG

SCHMUCK-TIPP Die Texte in dieser Rubrik stehen ausserhalb  der redaktionellen Verantwortung

Tipps  
&  

Trends

Macht.

 SPOTLIGHT

Lücke – witzig und bitterböse
Patti Basler und Philippe Kuhn füllen die letzten Lücken der Gegenwart – schnell, witzig und bissig. Strommangellage, Fachkräftemangel, Bildungsdefizite, Steuer-schlupflöcher: Überall stossen sie auf Lücken. In diese Bresche springt das Duo hu-moristisch, poetisch und musikalisch. Mit dem dritten abendfüllenden Programm sollen noch die letzten Bildungslücken des geneigten Publikums geschlossen oder zumindest aufgezeigt werden. Patti Basler wurde mit dem Swiss Comedy Award 2024 ausgezeichnet.

Donnerstag, 24., Freitag, 25., Samstag, 26. Oktober, 20.15 Uhr, und Sonntag, 27. Oktober, 18 Uhr, Theater im Kornhaus, Baden BILD: ZVG | ROLAND TÄNNLER

11.00–12.30: Stadtführung «Das Wasser» Treffpunkt: Info Baden Tourist Office.  Infos: deinbaden.ch
14.00–17.00: Teddybärmuseum geöffnet. Untere Halde 24. teddybaermuseum.ch

18.30: Vernissage der Ausstellung «Spiel-räume» von Patrick Lambertz. Galerie 94, Merker-Areal. Infos: galerie94.ch
19.00: Magrée – der Meistermagier mit seinen unglaublichen Illusionen. Villa 

Sonntag 19. Mai 19.45 Uhr

RADICAL
MEX 2023 · 127 Min. · O/df

Regie: Christopher Zalla

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·   · 

  ·   ·   ·   ·  
 ·   ·   ·   ·   

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·

Donnerstag 16. Mai 15 Uhr

Sonntag 19. Mai 11 Uhr

OMEGÄNG
CH 2024 · 76 Min. · Dialekt · Regie: Aldo Gugolz

Eine Reise in die Welt unseres Dialekts

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·   · 

  ·   ·   ·   ·  
 ·   ·   ·   ·   

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·

Freitag 17. Mai 15 Uhr

Sonntag 19. Mai 13 Uhr

VON KINDERN UND BÄUMEN

CH 2024 · 88 Min. · D · 6 J. · Regie: Natalie Pfister

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·   · 

  ·   ·   ·   ·  
 ·   ·   ·   ·   

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·

Donnerstag 16. Mai 18 Uhr

ANDREA LÄSST SICH SCHEIDEN

AT 2024 · 95 Min. · D · Regie: Josef Hader

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·   · 

  ·   ·   ·   ·  
 ·   ·   ·   ·   

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·

Dienstag 21. Mai 15 Uhr

DER ZOPF – LA TRESSE

F 2022 · 119 Min. · O/df · Regie: Laetitia Colombani

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·   · 

  ·   ·   ·   ·  
 ·   ·   ·   ·   

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·

Samstag 18. Mai 15 Uhr

LA NOUVELLE FEMME

MARIA MONTESSORI

F 2023 · 100 Min. · F/d · Regie: Léa Todorov

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·   · 

  ·   ·   ·   ·  
 ·   ·   ·   ·   

·   ·   ·   ·   ·
   ·   ·   ·

Mittwoch 22. Mai 18.30 Uhr

BUCH-PREMIERE: DER OSTEN 

UND DAS UNBEWUSSTE

Andreas Petersen folgt den Spuren 

der Psychoanalyse im Osten, die in 

der Sowjetunion der Vierzigerjahre 

gänzlich verbannt wurde.

Montag/Mittwoch  15.15 Uhr (Dialekt)

GARFIELD
USA 2024  101 Min.  ab 6/4 J.  Regie: Mark Dindal

ROYAL OPERA HOUSE

Pfingstsonntag  19. Mai  11 Uhr

SCHWANENSEE

UK 2024  192 Min.  ab 6 J.  Komponist: Tschaikowski

LETZTE VORSTELLUNGEN

Sonntag  19. Mai  11 Uhr

WUNDERLAND

D 2023  93 Min.  ab 6 J.  Regie: Sabine Howe

THE ONES WE LOVE

Dienstag  21. Mai  20.15 Uhr

THE DARK KNIGHT RISES

USA 2012  165 Min.  E/d  ab 16 J.  Regie: Ch. Nolan

 
PREMIEREN

Mittwoch  22. Mai  20.15 Uhr (D)

Donnerstag  23. Mai 20.15 Uhr (E/df)

FURIOSA
USA 2024  130 Min.  ab 16 J.  Regie: George Miller

 

SPOTLIGHT

Offene Tore im Bahnpark Brugg

Tag der offenen Tore am nächsten Wochenende im Bahnpark Brugg mit Dampf-

fahrten auf der Strecke, Schienenvelofahrten, Lokausstellung, Restaurant, Cüpli-

bar, Kinoecke, Souvenirs, Verkaufsständen, Modellbahnbörse, Kinderdampfeisen-

bahn, Dioramen und vielem mehr. Der Eintritt sowie der Dampfshuttlezug vom 

Bahnhof zum Bahnpark und zurück sind gratis.

Samstag, 18., und Sonntag, 19. Mai, 9 bis 18 Uhr, Bahnpark,  

Unterwerkstrasse 13, Brugg 

BILD: ZVG | ERIK SCHNEIDER

Bahnhofplatz 1. Infos: deinbaden.ch

BRUGG
13.00–17.00: Familiensonntag voller 

archäologischer Abenteuer und Spiele für 

Kinder ab 4 Jahren. Vindonissa-Museum. 

Infos: museumaargau.ch

VOGELSANG

Ab 13.00: Mundart-Lieder-Festival 

Troubadix. Limmatstrasse.  

Infos: troubadix.org

WETTINGEN

10.00–17.00: Diskussionslabor: Philoso-

phieren im Parlatorium. Gespräche über 

Wissen und Glaube. Schülerinnen und 

Schüler der Kantonsschule Wettingen 

begrüssen die Museumsgäste. Klosterhalb-

insel. Infos: museumaargau.ch

MITTWOCH, 22. MAI

BADEN
17.00–22.00: Bluesfestivalauf dem 

Theaterplatz. bluesfestival-baden.ch

18.00–19.30: Stadtführung «Die ewige 

Thermalquelle». Treffpunkt: Limmatprome-

nade 26. Infos: deinbaden.ch

DONNERSTAG, 23. MAI

BADEN
17.00–23.30: Bluesfestivalauf dem 

Theaterplatz. Programm und Infos: 

bluesfestival-baden.ch

18.00–21.00: Jam-Session mit Rotosphere 

am Bluesfestival. Coco Baden.

Abendmusik mit dem Duo Bach ganz leise. 

Anschliessend Apéro. Reformierte Kiche. 

Infos: musikalisches-fenster.ch

SPOTLIGHT

Durch die Platzierung im Gefäss 

«Spotlight» findet Ihre Veran-

staltung optimale Beachtung.  

«Spotlight» ist kostenpflichtig  

und kann als Inserat gebucht  

werden unter 056 460 77 88  

oder per E-Mail an  

inserate@effingermedien.ch.

BRUGG

Fussballclub Brugg

www.fcbrugg.ch

Gemischter Chor Brugg

Auskunft: A. Bläuer, 056 441 16 44. 

Handball Brugg

www.handball-brugg.ch

Interkultureller Verein

www.interkultureller-verein-brugg.ch

Internationale Tänze: Neuer Kurs

Am Fr, 24. Mai, 8.30–10.00, startet in der 

Turnhalle Schützenmatt, Vorstadt 31, ein 

neuer Kurs. Eine Schnupperlektion ist 

jederzeit kostenlos möglich. Auskunft: Pro 

Senectute Aargau, Bezirk Brugg, brugg@

ag.prosenectute.ch oder 056 441 06 54.

Jugend- und Kulturhaus Piccadilly

Törlirain 2, www.p-i-c.ch

Jungschar Brugg 

www.jungscharbrugg.ch

Kanu-Club Brugg

Start Anfängerkurse: Ab 16. Mai für Kinder 

und ab 27. Mai für Erwachsene. Alle Infos 

unter www.kanuclub-brugg.ch.

Karate Do Brugg

www.karatedobrugg.ch

Kath. Frauenverein Brugg

www.kfvbrugg.ch

Konfettispalterzunft Brugg

www.konfettispalter.ch

Laufsportgruppe Brugg

www.lsg-brugg.ch

Mittagstisch Brugg

Jeden Freitag (ausser Schulferien), 12 Uhr, 

reformiertes Kirchgemeindehaus, Museum-

strasse 2. Anmeldung bis am Vortag um  

17 Uhr unter 056 441 56 20. Organisation: 

Reformierte und katholische Kirche Brugg.

WINDISCH

Juniorband Windissimo

www.mge-windisch.ch

Kunstradsport Windisch-Brugg

www.kunstradsport.ch

Leichtathletikriege Windisch

www.lar-windisch.ch

Musikgesellschaft Eintracht

www.mge-windisch.ch

VEREINE | FREIZEITANGEBOTE

 

SPOTLIGHT

Ausstellung «Schwemmland»
Die Wasser von Aare, Reuss und Limmat spülen tagtäglich viel kreatives Rohmate-

rial an die Ufer im Stroppel-Areal in Untersiggenthal. Die Künstlerin Renate Moser 

und der Kreativarbeiter Rolf Steiner haben sich von den Flüssen inspirieren lassen, 

Material gesammelt und daraus Werke geschaffen. In ihrer gemeinsamen Ausstel-

lung «Schwemmland» zeigen sie, was an Bildern, Fotomontagen und Objekten da-

raus entstanden ist. Details: moser-art.ch.

Samstag, 19. Oktober, und Sonntag, 20. Oktober, von 11 bis 18 Uhr

Atelier moser-art, Stroppelstrasse 22, 5417 Untersiggenthal 
BILD: ZVG

17.00: Klavierrezital: Konstantin Lifschitz 

«Bachwanderung». Gartensaal, Villa Boveri.  

Infos: korendfeld.ch

23. OKTOBER OBERSIGGENTHAL

VEREINE 

Spotlight*
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Online auf «ihre-region-online.ch» und über 4000 lokale Werbekontakte

Unter dem Namen «Ihre Region online» bündeln wir den Onlineauftritt des General Anzeigers, 
der Rundschau Nord und Rundschau Süd. «Ihre Region online» ist Programm. Die regionale 
Berichterstattung ist ein wichtiger Bestandteil des Onlineportals und durch die entsprechende Navigation 
gewährleistet. Der wöchentlich erscheinende Newsletter informiert unsere Leser über die wichtigsten 
Ereignisse. Ob auf dem Desktop oder unterwegs bequem mit dem Mobile: Sie bleiben jederzeit informiert.

Nutzen Sie die Plattform für Ihre Werbung und erreichen Sie eine erweiterte Zielgruppe mit einer 
massgeschneiderten Werbekampagne. Gerne beraten wir Sie über die umfangreichen Werbemöglichkeiten.

Wir machen aus Ihrem 
Zeitungsinserat einen 
«Online-Banner»:

• �Sie erreichen neue, potenzielle 
Kunden in der Region sowohl 
Online als auch in Print. 

• �Wir produzieren für Sie 
hochwertige Online-Banner 
(immer mit Logo, Bild, Text und 
Verlinkung zu Ihrer Webseite) in 
unterschiedlichen Formaten für 
Desktop und Mobile.

• �Diese Banner werden an mehr 
als 4000 zusätzliche lokale 
Werbekontakte geliefert. 

• �Ihre Online-Banner werden 
nicht nur auf unserer Webseite 
angezeigt, sondern auch auf den 
meistbesuchten Portalen der 
Region wie z.B. blick.ch, 20min.ch,  
zattoo.com, local.ch, comparis.ch, 
sbb.ch und weiteren namhaften 
Portalen. Sie erreichen somit Ihre 
Zielkunden jederzeit und überall, 
wenn sie online unterwegs sind, 
darunter auch Nicht-Leser unserer 
Zeitungen.

• �Laufzeit: 7 Tage ab Print-
Erscheinung. Zuschlag zum 
Printinserat ab Fr. 75.–

Infos/Kontakt:  
adlogica.ch/em-onlineplus 
Effingermedien AG 
Telefon 056 460 77 88

Onlinewerbung lokal platziert

www.ihre-region-online.ch

Printinserat  

online verlängern

ab Fr. 75.–

  

PRINT    ONLINE   MOBILE 
Der einfachste Weg, mehr Zielkunden in der Region zu erreichen. 

 

Heutzutage sind Ihre Zielkunden oft online unterwegs. Jetzt erreichen Sie Ihre Zielkunden in der 
Region mit der Buchung eines Printinserats jederzeit und überall auch Online. 
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Wir freuen uns auf Ihre  KontaktaufnahmeStiftung Gässliacker   
Zentrum für Alter und Gesundheit Tagesbetreuung Gässliackerstrasse 18  5415 Nussbaumen  056 296 17 66 www.gaessliacker.ch

Tagesbetreuung zur Entlastung der pflegenden Angehörigen

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr
  
Wir bieten Ihnen:• Betreute, familiäre Tagesstrukturen mit individueller Tages gestaltung,  

in der sich Tagesgäste sicher und geborgen fühlen können.

• Ein zweites Zuhause in herzlicher Atmosphäre und mit geselligem  

Beisammensein.• Einen abwechslungsreichen Alltag mit Aktivitäten wie z. B. Kochen,  

Essen, Singen, Gesellschaftsspiele und Spaziergänge.

• Ruhepausen nach den persönlichen Bedürfnissen unserer Tagesgäste.

• Eine spürbare Entlastung für pflegende Angehörige.

bis 
Ende 2023

Standort 

Wettingen
Rebbergstr. 24

220930_142_5x175sp_GAE_Ins_Tagesbetreuung.indd   1

220930_142_5x175sp_GAE_Ins_Tagesbetreuung.indd   1

05.10.22   10:44
05.10.22   10:44

Vom Zeitungsinserat  
zu einem «Online-Banner»
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Sonderthemen und regelmässige Rubriken

Unsere Sonderthemen und regelmässigen Rubriken bieten Ihnen ein ideales Umfeld für die zielgerichtete Kommunikation mit Ihrer Zielgruppe. 
Die Sonderthemen werden redaktionell begleitet.
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Viele Menschen möchten vital und 
 aktiv bleiben, um das Leben in vollen 
Zügen zu geniessen. Dabei gibt es 
 verschiedene Aspekte, die eine Rolle 
spielen. Neben der körperlichen Fit-
ness ist der Einfluss der mentalen 
Stärke oder eine gesunde Ernährung 
nicht zu unterschätzen.Mit zunehmendem Alter nimmt die 

Muskelmasse ab. Das kann zu Ein-
schränkungen oder erhöhtem Verlet-
zungsrisiko führen. Hier setzt das 
Kieser-Training an, das mit gezielten 

Übungen dem altersbedingten Mus-
kelabbau entgegenwirkt. Viele Stu-
dien belegen, dass das Training posi-
tive Effekte auf den gesamten Körper 
und seine natürlichen Funktionen 
zeigt. Grundsätzlich ist der einfachste 
Zeitpunkt, mit dem Training zu begin-
nen, der, wenn noch keine Beschwer-
den vorhanden sind. Neben der körperlichen Aktivität 

spielt die Ernährung eine ebenso 
wichtige Rolle für die Gesundheit. 
Schon der Volksmund weiss: «Du bist, 

was du isst.» Die Ernährungsthera-
peutin Luisa Wieser geht aber noch 
weiter und sagt: «Du bist, was du ver-
dauen kannst.» Nur wenn die Nähr-
stoffe in der richtigen Form im Darm 
ankämen, könne der Körper sie für  
die lebenswichtigen Stoffwechselpro-
zesse verwerten, weiss die Expertin.

Der Mensch in der westlichen Zivi-
lisation leidet gemäss Wieser im All-
gemeinen an einer Überdosierung an 
Omega 6, das in vielen Fertigproduk-
ten enthalten ist. Mit der Zeit kann 

das zu Entzündungen im Darm und  
in den Organen führen, und daraus 
 können langfristig Krankheiten wie 
Ar throse, Depressionen oder ein Reiz-
darm entstehen. Ernährung geht aber über die 

schlichte Nahrungsaufnahme hinaus. 
«Wer etwas an sich verändern will, 
muss Körper, Geist und Seele einbe-
ziehen», ist Wieser überzeugt. Entzug 
oder Diäten brächten nichts, weiss die 
Therapeutin aus eigener Erfahrung. 
 

DIE REDAKTION

Gesundheit

Nahrung für Körper, Geist und 
Seele
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Sektion Brugg und UmgebungTun Sie etwas für Ihre Gesundheit!www.vitaswiss.brugg
Attraktives Gymnastikprogramm für alle 
Moderater Beitrag, ca. CHF 7.50 pro StdElemente aus Yoga, Pilates, ZumbaAtem– und Dehnübungen, Stärkung 

Beckenboden, Bauch- Rückenmuskulatur

Sektion Brugg und UmgebungTun Sie etwas für Ihre Gesundheit!www.vitaswiss.brugg
Attraktives Gymnastikprogramm für alle 
Moderater Beitrag, ca. CHF 7.50 pro StdElemente aus Yoga, Pilates, ZumbaAtem– und Dehnübungen, Stärkung 

Beckenboden, Bauch- Rückenmuskulatur

Sektion Brugg und UmgebungTun Sie etwas für Ihre Gesundheit!www.vitaswiss.brugg
Attraktives Gymnastikprogramm für alle 
Moderater Beitrag, ca. CHF 7.50 pro StdElemente aus Yoga, Pilates, ZumbaAtem– und Dehnübungen, Stärkung 

Beckenboden, Bauch- Rückenmuskulatur

Sektion Brugg und UmgebungTun Sie etwas für Ihre Gesundheit!www.vitaswiss.brugg
Attraktives Gymnastikprogramm für alle 
Moderater Beitrag, ca. CHF 7.50 pro StdElemente aus Yoga, Pilates, ZumbaAtem– und Dehnübungen, Stärkung 

Beckenboden, Bauch- Rückenmuskulatur

126597 RSK

Unter dem Motto «Gemeinsam statt einsam» laden wir Frauen  

und Männer ein, um bei uns mitzumachen.Förderung der Koordination, Kraft, Gleichge-

wicht, Sicher gehen, GedächtnistrainingKontakt und Infowww.vitaswiss.ch/kanton_aargau  
brugg@vitaswiss.chVereinspräsidentin Jolanda Vogel 

Telefon 056 223 44 45

 
BILD: RH2010 – STOCK.ADOBE.COM

Tel 032 511 11 88  www.homeinstead.ch

Für Senioren,  die Unterstützung brauchen.Wir sind von wenigen bis 24 Stunden für Sie da. Von Kran-kenkassen anerkannt. Kosten-lose Beratung.

24h-Betreuung 
24h-Betreuung gesucht?gesucht?Wir unterstützen Sie  

Wir unterstützen Sie  individuell und zuverlässig.  

individuell und zuverlässig.  Von Krankenkassen  
Von Krankenkassen  anerkannt. 
anerkannt. 

Tel. 062 516 87 55
Tel. 062 516 87 55www.homeinstead.ch
www.homeinstead.ch

RespektvolleSeniorenbetreuung Stundenweise & 24h-Betreuung. 
Von Krankenkassen anerkannt. 

Ihre Ansprechperson:Caroline ZumsteinTel 056 546 13 39www.homeinstead.ch
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SONDERTHEMA

Thema Erscheinung Anzeigenschluss
Fit und gesund Sonderthema 6. März 20. Februar
Mobilität Frühling Sonderthema 13. März 27. Februar
Rutenzug Brugg (GA) Sonderthema 26. Juni 12. Juni
Diplomabschluss Sonderthema 3./10./24. Juli 26. Juni/3./17. Juli
Berufswahl Sonderthema 28. August 14. August
Expo Brugg Windisch 2025 Sonderthema 4. September 21. August
Mobilität Herbst Sonderthema 25. September 11. September
Fit und gesund Sonderthema 2. Oktober 18. September
Weihnachtsbeilage Sonderthema 27. November 30. Oktober
Glückwünsche Sonderthema 11. Dezember 4. Dezember

Respektvolle
Seniorenbetreuung 

Stundenweise & 24h-Betreuung. 
Von Krankenkassen anerkannt. 

Ihre Ansprechperson:
Caroline Zumstein
Tel 056 546 13 39
www.homeinstead.ch

Respektvolle  Respektvolle  
SeniorenbetreuungSeniorenbetreuung
Stundenweise & Stundenweise & 24h-Betreuung.24h-Betreuung.
Von Krankenkassen anerkannt.Von Krankenkassen anerkannt.

Ihre AnsprechperIhre Ansprechperson:son:
Caroline Zumstein Caroline Zumstein 
Tel. 062 516 87 55Tel. 062 516 87 55
www.homeinstead.chwww.homeinstead.ch

1
2

3
9

9
2

 G
A

TIPPS RUND UMS ALTERN Die Texte in dieser Rubrik stehen ausserhalb  
der redaktionellen Verantwortung

Eine Kontaktlinse 
für das Ohr
Lyric sitzt vollständig im 
Gehörgang, sodass es 
von aussen komplett un-
sichtbar ist. Man ver-
gisst sogar, dass man 
ein Hörgerät trägt.

Lyric ist weltweit das erste 
Hörgerät, das zu 100 Prozent 
unsichtbar und rund um die 
Uhr tragbar ist. Es kann zwei 
bis drei Monate lang ununter-
brochen getragen werden, so-
dass weder ein Batteriewech-
sel noch umständliche Pflege 
erforderlich sind. Lyric macht 
alle Alltags- und Freizeitakti-
vitäten mit, kann also beim 
Duschen ebenso getragen 
werden wie beim Ausüben von 
Sport, beim beruflichen Mee-
ting oder im Bett. Zusammen-
gefasst: Man kann vergessen, 
dass das Hörgerät überhaupt 

da ist. Es ist geeignet für ei-
nen leichten bis mittleren Hör-
verlust. Testen Sie jetzt die 
«Kontaktlinse fürs Ohr» wäh-
rend unserer Lyric-Testwo-
chen bis Ende September 
2024. Lassen Sie sich überra-
schen. 
Erfahren Sie mehr über Lyric 
und vereinbaren Sie mit uns 
noch heute einen Termin. ZVG

Hörberatung Wettingen 
Heinz Anner AG 
Landstrasse 88 
5430 Wettingen
Telefon 056 427 21 66

Rufen Sie uns an – 
wir beraten Sie gern.

Das kompetente Team der Hörberatung Wettingen ist für Sie da
 BILD: ZVG

Welche Angebote gibt es?
Welche freiwilligen Engagements gibt es für ältere Menschen? 
Wer berät bei schmalem Budget nach der Pensionierung? Wel-
che Unterstützung gibt es für Hochbetagte? «Oft informieren 
sich die Menschen erst dann, wenn es drängt oder bereits 
brennt», so Melanie Borter, Leiterin der Koordinationsstelle  
Altersnetzwerk Baden. «Deshalb ist es wichtig, diese Informatio-
nen über verschiedene Kanäle zu den Menschen zu bringen.» Die 
Koordinationsstelle Altersnetzwerk Baden informiert nicht nur 
über die Website, in Newslettern, Merkblättern und Broschüren, 
sondern sucht bei Quartierbesuchen auch das persönliche Ge-
spräch und macht auf Angebote aufmerksam. Der nächste Quar-
tierbesuch des Altersnetzwerks ist am Freitag, 20. September,  
9 bis 12 Uhr, im Marta Lädeli & Bistro in Turgi. Neben Melanie 
Borter wird Astrid Barben, offizielle Altersvertreterin für den 
Stadtteil Turgi, zugegen sein. 

Der Fahrdienst ist nur eines von vielen Angeboten, die äl-
tere Menschen nutzen können
 BILD: ZVG | TIBOR NAD, ALTERSNETZWERK BADEN

Eigene Grenzen erkennen 
Pflegebedürftige Angehörige zu Hause zu betreuen, ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe. Nicht selten stossen Pflegende dabei an 
ihre physischen und psychischen Grenzen. Der Informations-
abend «Entlastungsangebote im Regionalen Pflegezentrum Ba-
den» zeigt auf, was zu tun ist, wenn nichts mehr geht, und wie 
das Tages- und Nachtzentrum pflegende Angehörige entlasten 
kann. Donnerstag, 26. September, 18.30 bis 20 Uhr. Saal,  
Gebäude Palace, Regionales Pflegezentrum Baden. Anmeldung 
erwünscht: 056 203 81 11, rpb.ch/anmeldung

Angehörige pflegen ist eine fordernde Aufgabe BILD: ARCHIV Die richtige Ernährung im Alter ist wichtig BILD: ARCHIV

Tag der älteren Menschen 
«Was nährt mich im Alter?», so der Titel der Veranstaltung  
anlässlich des diesjährigen Internationalen Tags der älteren 
Menschen, zu der Pro Senectute Aargau, die reformierte und die 
römisch-katholische Landeskirche sowie das Departement Ge-
sundheit und Soziales des Kantons Aargau einladen. Referate 
zum Thema Ernährung, Marktstände, musikalische Einlagen 
und ein Apéro runden das Angebot ab. Samstag, 28. September, 
9 bis 12 Uhr, Kultur- und Kongresshaus Aarau. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

altaltWir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci.
www.prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Ich liebe meine Mutter,  

aber ich kann ihr 

nicht immer helfen.»

»

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Warum wird man  
langsamer?
Warum wir im Alter 
langsamer werden – und 
was wir dagegen tun 
können.

Wenn wir älter werden, kön-
nen wir immer noch lange Spa-
ziergänge machen, so wie frü-
her. Wir können noch tanzen 
oder Tennis spielen. Aber ein 
kurzer, schneller Sprint zum 
Bus geht nicht mehr. Woher 
kommt es, dass wir mit kraft-
vollen Bewegungen im Alter 
mehr Mühe haben?
Unsere Muskeln bestehen 
hauptsächlich aus zwei Mus-
kelfasertypen: Typ-1- und Typ-
2-Muskelfasern. Typ-1-Fasern 
haben wenig Kraft, ermüden 
dafür nur sehr langsam. Diese 
brauchen wir beim Gehen, lo-
ckeren Tennis- oder Golfspie-
len. Also bei Dingen, die wir 
über längere Zeit machen kön-
nen. Typ-2-Fasern hingegen 
können viel Kraft produzieren, 
ermüden jedoch sehr schnell. 
Sie brauchen wir bei hohen, 

kurzen Belastungen. Weil wir 
beim Älterwerden immer mehr 
Typ-2-Muskelfasern abbauen, 
verlieren wir an Agilität und 
Geschwindigkeit. Diese Mus-
kelfasern sind mit Spazieren-
gehen, Golfspielen usw. nicht 
zu erhalten. Nur die Belastung 
gegen Widerstand – zum Bei-
spiel beim gezielten Krafttrai-
ning – sorgt dafür, dass die 
Typ-2-Muskelfasern erhalten 
bleiben beziehungsweise wie-
der aufgebaut werden.
Wenn Sie also Ihre Agilität, 
Dynamik und Geschwindigkeit 
bis ins hohe Alter erhalten wol-
len, kommen Sie um ein geziel-
tes Training nicht herum. Das 
Team vom Kieser Baden zeigt 
Ihnen gern und unverbindlich, 
wie Sie mit 30 Minuten geziel-
tem Training aktiv Einfluss auf 
Ihre Gesundheit nehmen kön-
nen. ZVG

Kieser Baden
Gstühlplatz 1
5400 Baden
Telefon 056 250 20 50
www.kieser.ch

 

 
 
Warum wir im Alter langsamer werden – und was wir dagegen tun 
können 
 

Wenn wir älter werden, können wir immer noch lange Spaziergänge machen, so wie früher, 
als wir jung waren. Wir können noch tanzen oder Tennis spielen. Aber ein kurzer, schneller 
Sprint zum Bus geht nicht mehr – unsere Agilität und Geschwindigkeit nimmt ab! Woher 
kommt es, dass wir mit kraftvollen Bewegungen im Alter immer mehr Mühe haben?  

Unsere Muskeln bestehen hauptsächlich aus zwei Muskelfasertypen. Typ 1 und Typ 2 
Muskelfasern. Typ 1 Fasern haben wenig Kraft, ermüden dafür nur sehr langsam. Diese 
brauchen wir beim Gehen, lockeren Tennis- oder Golfspielen etc. Also bei Dingen, die wir 
über längere Zeit machen können. Typ II Fasern hingegen können viel Kraft produzieren, 
ermüden jedoch sehr schnell. Sie brauchen wir bei hohen, kurzen Belastungen. 

Weil wir beim Älterwerden immer mehr Typ 2 Muskelfasern abbauen, verlieren wir an Agilität 
und Geschwindigkeit. Diese Muskelfasern sind mit Spazierengehen, Golfspielen etc. nicht zu 
erhalten. Dafür ist der Reiz auf die Muskulatur bei solchen Aktivitäten viel zu gering.  

Nur die Belastung gegen Widerstand – wie z.B. beim gezielten Krafttraining – sorgt dafür, 
dass die Typ 2 Muskelfasern erhalten bleiben bzw. wieder aufgebaut werden.  

Wenn Sie also Ihre Agilität, Dynamik und Geschwindigkeit bis ins hohe Alter erhalten wollen, 
dann kommen Sie nicht um ein gezieltes Training Ihrer Muskulatur herum.  

Das Team vom Kieser Baden zeigt Ihnen gerne und unverbindlich, wie Sie mit 30 Minuten 
gezieltem Training aktiv Einfluss auf Ihre Gesundheit nehmen können.  

Kieser Baden 
Gstühlplatz 1, 5400 Baden 
Telefon 056 250 20 50 
https://www.kieser.ch 
 
 

 

Aufbau der Muskelfasern im menschlichen Körper BILD: ZVG
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AGENDA

LEBEN FÜR FORTGESCHRITTENE

Ruth Egloff, 67, Ennetbaden
 

«Ich mache, was ich kann, aber es 
kommt, wie es kommt – das ist meine 
persönliche Haltung zum Altern. Wäh-
rend Jahren habe ich mit unserem Sozial-
hund Einsätze im Pflegeheim geleistet. 
Auch dabei habe ich gelernt, was das Al-
ter mit sich bringt und dass es sich lohnt, 
sich schon vorher darauf einzustellen. 
Selbst halte ich mich fit mit Bewegung 
jeglicher Art, Arbeiten, Freuden im Alltag, 
genussvollem Essen und Trinken. Sinn im 
Leben geben mir meine Partnerschaft, 
die Familie, Freunde, Begegnungen, die 
Natur, Tiere und als Partnerin, Mutter und 
Grossmutter, Berufsfrau und Lebensge-
stalterin Freude zu bereiten. Meine Inte-
ressen, meine Einfühlsamkeit, Begeiste-
rung, Inspiration, Spontaneität und mein 
Ideenreichtum machen mich aus. Kom-
plimente bekomme ich für unseren Hund 
Bigna sowie für gelungene Projekte im 
kulturellen Bereich. Gesellschaftlich 
wünsche ich mir in Bezug aufs Altern Ge-
duld, Wertschätzung und flexible Pensio-
nierungslösungen.»

Tierhaltung im Alter

Das Tierwohl zählt 
Als älterer Mensch ein Tier zu 
halten, kann Lebensfreude 
schenken. «Aber es muss pas-
sen», betont Astrid Becker 
vom ATS.

CARMEN FREI 

Im Eingangsbereich des Tierheims 
des Aargauischen Tierschutzvereins 
(ATS) im Steinenbühl ob Untersig-
genthal geht es zu und her wie in 
einem Taubenschlag. Eine Mutter mit 
ihrem kleinen Sohn bringt den gros-
sen Familienhund zur Ferienbetreu-
ung vorbei. Das Telefon klingelt, und 
eine Mitarbeiterin berichtet Astrid 
Becker vom aktuellen Stand der Ein-
fangaktion eines Wurfs wilder Katzen. 
Dann wird schon wieder die Klingel 
betätigt. Ein Mann steht vor der Tür, 
erzählt hastig seine Trennungsge-
schichte und bittet eindringlich da-
rum, die beiden Katzen, die nun nicht 
mehr artgerecht betreut werden kön-
nen, sofort im Tierheim abgeben zu 
dürfen. Trennung, unüberlegte An-
schaffung, Überforderung, gesund-
heitliche Probleme, finanzielle Not-
lage, Allergien, Umzug, Vernachlässi-
gung, Misshandlung und nicht zuletzt 
Alter werden auf der ATS-Website als 
Gründe genannt, warum Tiere den 
Weg ins Heim finden. 

Astrid Becker ist 64 und gibt un-
umwunden zu: «Ich könnte mir nicht 
vorstellen, ohne Tiere zu leben. Sie 
gehören einfach zu meinem Leben.» 
1997 kam sie bei einer Standaktion 
erstmals mit dem Aargauer Tier-
schutzverein in Kontakt. Seit 2006 
steht sie ihm als Präsidentin mit 
Herzblut vor: «Mich motiviert die 
reine Tierliebe.» Die Konstrukteurin 
ist auch Tierhomöopathin mit Spezial-
gebiet Katzen. Selbst hält sie zwei 
Hauskatzen. 

Gegenseitig altersentsprechend
Obwohl es oft ein lang gehegter 
Wunsch ist und sie Zeit hätten, sich 
um ein Haustier zu kümmern, ist es 
für Pensionierte einzig ihres Alters 
wegen nicht einfach, überhaupt eines 
zu bekommen. Oft winken Züchterin-
nen und Züchter nur schon beim Blick 
auf den Jahrgang ab. «Wir kennen 
keine fixe Altersguillotine», versi-
chert Astrid Becker. «Doch wenn eine 

ältere Person nicht mehr gut laufen 
kann, der Hund hingegen Energie hat 
wie ein Duracell-Häschen, passt es 
nicht.» Es muss passen, gegenseitig 
altersentsprechend sein. Diesen Satz 
wiederholt Astrid Becker im Verlauf 
des Gesprächs einige Male und meint 
damit zum Beispiel, dass sie sich 
durchaus vorstellen kann, dass eine 
16-jährige Katze noch ein paar schöne 
Jahre bei einer 80-Jährigen verbrin-

gen kann. Oder dass ein 70-Jähriger 
einen Hund aus dem Tierheim adop-
tiert, wenn er ein jüngeres Umfeld 
hat, das im Ernst- oder gar Todesfall 
das Tier übernimmt. 

Fair dem Tier gegenüber
Astrid Becker verweist auf weitere 
Formen des Engagements rund ums 
Tier, die für ältere Menschen sinnstif-
tend sein können. Zum Beispiel die 
«Happy Senior Cats and Happy Senior 
Dogs». Das sind Tiere, die aufgrund 
ihres Alters oder einer Erkrankung 
eine spezielle Behandlung benötigen. 
Für sie sucht der ATS nebst finanziel-
ler Unterstützung einen Pflegeplatz 
oder ein neues Zuhause, wo auf die be-
sonderen Bedürfnisse des Tiers Rück-
sicht genommen wird. Schliesslich er-
wähnt die ATS-Präsidentin die Frei-
willigeneinsätze, für die Interessierte 
regelmässig Zeit haben müssen: ob 
Katzen streicheln, füttern oder deren 
Kistchen reinigen, Tierarzt- und sons-
tige Fahrten, Umgebungsarbeiten 
beim weitläufigen Tierheim oder Hun-
despaziergänge. 

Am Interviewtag arbeiten zwei 
Frauen bei den Katzen im Tierheim 
des ATS unentgeltlich mit. Die Freude 
an der Aufgabe steht ihnen ins Ge-
sicht geschrieben. «Durch eine 
Krankheit bin ich aus dem gewohnten 
Alltag gerissen worden. Im Tierheim 
mithelfen zu dürfen, gibt mir wieder 
Struktur. Mittlerweile bin ich an drei 
Vormittagen hier», erzählt die eine 
Frau. Sie möchte wie ihre Kollegin 
nicht namentlich erwähnt werden. 
Die andere Frau meint: «Ich sagte 
schon immer, dass ich nach der Pen-
sion ins Tierheim gehe, um zu helfen. 
Ich liebe es zu reisen. Deshalb wäre 
es nicht fair, selbst ein Haustier zu 
halten. Umso mehr schätze ich die 
Einsätze im Tierheim bei den Katzen, 
die ich erst vor Kurzem begonnen 
habe.»

Ein Notruf nach dem anderen: Astrid Becker, Präsidentin des Aargauischen Tier-
schutzvereins BILD: CF

PRO SENECTUTE

Wir suchen Ortsvertretungen
Haben Sie gern Kontakt mit älteren Per-
sonen in Ihrer Gemeinde? Pro Senectute 
Aargau setzt sich seit mehr als 100 Jahren 
für die älteren Menschen im Kanton Aar-
gau ein. Im Rahmen unserer unentgeltli-
chen Freiwilligentätigkeit suchen wir 
Ortsvertreterinnen und Ortsvertreter im 
Bezirk Brugg in Brugg, Veltheim und 
Schinznach.

Ihr Engagement: 
 ‒ Geburtstagsbesuche bei 75-Jährigen 
 ‒ Vertreter/-in von Pro Senectute

Wir bieten Ihnen: 
 ‒ sinnstiftende Tätigkeit mit flexiblen, 
selbst gewählten Einsätzen

 ‒ individuelle Begegnungen mit älteren 
Menschen

 ‒ selbstständige, verantwortungsvolle 
Aufgaben

 ‒ regelmässige Zusammenkünfte mit Er-
fahrungsaustausch

 ‒ jährliche Dankesanlässe

Wir erwarten von Ihnen:
 ‒ Freude im Umgang und am Kontakt 
mit älteren Menschen und Verständnis 
für deren Anliegen und Lebenssituatio-
nen 

 ‒ Vertrautheit mit den Verhältnissen der 
Gemeinde oder die Bereitschaft, sich 
diese anzueignen

 ‒ Identifikation mit den Zielen von Pro 
Senectute Aargau

Pro Senectute Aargau
Beratungsstelle Bezirk Brugg
Neumarkt 1, 5200 Brugg
Telefon 056 441 06 54 
brugg@ag.prosenectute.ch

JEWEILS FREITAGS
Internationale Tänze: 19.30 Uhr 
Turnhalle Oberbözberg, 5225 Bözberg. 
Auskunft und Organisator:  
Pro Senectute Brugg, 056 441 06 54, 
brugg@ag.prosenectute.ch

JEWEILS MITTWOCHS
Begegnungszeit bei Kaffee oder bei 
einem Spaziergang. Sich begegnen, sich 
austauschen, zusammen plaudern usw. 
Das Team Begegnungszeit freut sich auf 
jeden Besucher, alle sind willkommen. 
Treffpunkt: Parkbank vor der reformier-
ten Kirche Windisch.
Auskunft und Organisator: Pfarrer 
Dominik Fröhlich-Walker, 079 775 25 96, 
dominik.froehlich-walker@ 
ref-windisch.ch

SONNTAG, 8. SEPTEMBER
Offenes Trauer-Café. Mit anderen 
Betroffenen über die Trauer reden und 
zuhören. Treffpunkt: 14.30 Uhr, 
Selbsthilfezentrum Aargau, Rain 6,  
1. Stock, Aarau. Anmeldung und 
Organisation: Hospiz Aargau, Andreas 
Zimmermann, 079 964 05 59, trauer-
treff@hospiz-aargau.ch

DONNERSTAG, 12. SEPTEMBER
Führung Kraftwerk Oberhasli am 
Grimselpass. Mit dem Bus zum Hotel 
Grimsel Hospiz, nach dem Mittagessen 
weiter zum Kraftwerk Handeck mit 
anschliessender Führung durch die  
3-Generationen-Kraftwerke und zur 
Kristallausstellung. Treffpunkt: 
Einsteigeorte gemäss Programm.
Auskunft und Organisation: Seniorenrat 
Stadt Brugg, Alfred Klauser,  
076 570 26 36, srb-reisen@gmx.ch

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER
Erzählcafé: In moderierter Erzählrunde 
sind alle willkommen, die sich über ihre 
Geschichte und ihre Erfahrungen aus- 
tauschen möchten. Treffpunkt:  
10 Uhr, Stadtbibliothek Brugg, Storchen-
gasse 15. Auskunft und Organisation: 
Seniorenrat Stadt Brugg und Stadt- 
bibliothek Brugg, 056 441 84 61,  
info@stadtbibliothek-brugg.ch

DIENSTAG, 24. SEPTEMBER
«Wie kann mich die Koordinationsstelle 
Alter Region Brugg unterstützen?»
Renate Trösch berichtet über ihren Alltag 
und informiert über die Unterstützungs-
möglichkeiten. Treffpunkt: 15 Uhr, 
Aare-Saal, Sanavita AG, Lindhofstrasse 2, 
Windisch. Organisation: Stiftung 
Sanavita AG und Forum 60 plus. 
Auskunft: Koordinationsstelle  
Alter Region Brugg, Renate Trösch, 
056 441 48 48, info@alter-region- 
brugg.ch

 
WICHTIGE ADRESSEN

Gegen Einsamkeit 
Mal reden – das telefonische 
Gesprächsangebot gegen Ein-
samkeit im Alter ist kostenlos,  
täglich von 14 bis 20 Uhr:  
0800 890 890, malreden.ch

Entlastungsdienst Schweiz
Rain 6, Postfach 4259, Aarau
058 680 21 50 
entlastungsdienst.ch

Koordinationsstelle Alter  
Region Brugg
Dohlenzelgstrasse 6
5210 Windisch
alter-region-brugg.ch
056 441 48 48
info@alter-region-brugg.ch

Pro Senectute Aargau 
Beratungsstelle Bezirk Brugg
Neumarkt 1, 5200 Brugg
056 441 06 54
brugg@ag.prosenectute.ch

Die Sonderseiten «Rund ums 
Altern» erscheinen – als Koope-
ration der Effingermedien AG 
mit der Koordinationsstelle  
Alter und der Pro Senectute  
Region Brugg – jeweils am  
ersten Donnerstag im Monat. 

RUND UMS ALTERN

Regelmässige Rubrik 
«Rund ums Altern»

Die Rubrik «Rund ums Altern» erscheint  
9 Mal pro Jahr und wird mit einem 
breiten Themenspektrum redaktionell 
begleitet. Platzieren Sie Ihre Angebote 
und Dienstleistungen für diese Zielgrup-
pe in diesem Umfeld. 
Erscheinungsdaten 2025:
9. Januar, 6. Februar, 3. April, 8. Mai, 
5. Juni, 3. Juli, 4. September,  
6. November, 4. Dezember 

Regelmässige Rubrik  
«Mobil extra»

Die Rubrik «Mobil extra» umfasst eine 
Seite und erscheint 9 Mal pro Jahr. Sie 
wird mit Themen rund um die Mobilität 
redaktionell begleitet. Platzieren Sie 
Ihre Anzeige in diesem Umfeld. 
Erscheinungsdaten 2025:
30. Januar, 27. Februar, 24. April,  
30. Mai, 26. Juni, 28. August,  
30. Oktober, 27. November,  
18. Dezember

Inserat

Die Pick-up-Revolution
In den USA sind riesige Pick-ups normale Alltagsautos. Inzwischen rollen viele dieser Full-Size-Trucks als Elektrovariante über die Highways.  
Auch in Europa gibt es bereits einige E-Pick-ups.

DAVE SCHNEIDER

Leichte Nutzfahrzeuge mit Elektroan-
trieb gibt es inzwischen viele. Elek-
tro-Pick-ups hingegen sind noch rar – 
zumindest hierzulande. Von den eta-
blierten Modellen, darunter der Ford 
Ranger, der VW Amarok, der Toyota 
Hilux oder der Nissan Navara, gibt es 
nach wie vor keine E-Varianten. Ganz 
anders ist das Bild in den USA: Dort, 
wo die riesigen Pritschenwagen ganz 
normale Alltagsautos sind, haben die 
Hersteller reagiert. 

Um die Bedeutung dieser Entwick-
lung zu verstehen, muss man den US-
Automarkt kennen: Denn während bei 
uns der VW Golf jahrzehntelang die 
Verkaufscharts dominierte, führt im 
Land der Stars und Stripes der min-
destens 5,8 Meter lange Pick-up Ford 
F-150 die Rangliste der meistverkauf-
ten Autos an – und zwar seit 45 Jahren 
in Folge. Auf den Plätzen dahinter fol-
gen mit Chevrolet Silverado und Ram 
(vormals Dodge Ram) zwei weitere 
Full-Size-Trucks. 

Dass diese Modelle nun elektri-
fiziert wurden, ist keine Selbstver-
ständlichkeit, schliesslich ist der 
Elektroantrieb in grossen Teilen der 
USA nach wie vor eine Randerschei-
nung und macht sich erst in urbanen 
Gebieten in einzelnen Staaten lang-
sam breit. Ob die Hersteller ihre 
 E-Pick-ups nach Europa bringen, ist 
meist noch unklar – bisher hat es nur 
Ford getan. Und auch Maxus aus 
China hat bei uns inzwischen ein 
 Modell im Angebot. 

Rivian R1T war der Erste
Wer derzeit in den USA unterwegs ist, 
wird früher oder später einen Rivian 
auf der Strasse entdecken – die Mo-
delle des US-Start-ups, ein SUV und 
ein Pick-up, fallen mit ihrem futuris-
tischen Design auf. Tatsächlich war 
der R1T der erste grosse US-Pick-up 
mit E-Antrieb auf dem Markt. Das 
 Modell hatte aber bereits vor der 
Markeinführung hohe Wellen geschla-
gen: Nicht nur, dass der 5,5 Meter 
lange Pritschenwagen in 3,3 Sekun-
den auf Tempo 100 sprinten kann, der 
R1T kann dank vier einzeln angetrie-
benen Rädern auf der Stelle wenden 
wie ein Panzer. Diese generieren zu-
sammen eine Systemleistung von bis 
zu 618 kW/840 PS sowie ein System-
drehmoment von maximal 1100 Nm. 
Derzeit sind Akkus mit einer Kapazi-
tät von 135 oder 180 kWh erhältlich, 
die für bis zu 644 Kilometer Reich-
weite sorgen sollen. In Europa wird 
der Rivian R1T offiziell nicht angebo-
ten.

Als erster der alteingesessenen 
US-Hersteller hat Ford einen Elektro-
Pick-up auf den Markt gebracht. Die 
Stromversion des Bestsellers F-150 
trägt die Namenserweiterung Light-
ning und ist in den USA bereits hier 
und da im Strassenbild auszumachen. 

Mit einer Systemleistung von 426 
kW/580 PS und einem Systemdrehmo-
ment von 1050 Nm spurtet der 5,91 
Meter lange Truck in unter 5 Sekun-
den auf Tempo 100 und überflügelt da-
mit alle seine V8-Brüder. Mit der klei-
neren Batterievariante (98 kWh) soll 
der Lightning etwa 380 Kilometer 
weit kommen, der grössere Akku (131 
kWh) soll über 500 Kilometer ermögli-
chen. Der F-150 Lightning ist inzwi-
schen in der Schweiz offiziell erhält-
lich und kostet ab 127 000 Franken.

Trendsetter war wieder Tesla 
Wie bei den Elektro-Personenwagen 
hat bei den E-Pick-ups der US-Herstel-
ler Tesla für den Trend gesorgt. Als 
das US-Unternehmen 2019 den pyra-
midenförmigen Cybertruck vorstellte, 
hielten das zwar zunächst viele für 
einen PR-Stunt. Allerdings wurde der 
Elektro-Pick-up 250 000-mal vorbe-
stellt – und das nur in der ersten Wo-
che nach der Weltpremiere. Der 5,88 

Meter lange Cybertruck wird zu-
nächst mit einer 123-kWh-Batterie 
und einem zweimotorigen Allradan-
trieb angeboten, entweder mit einer 
Systemleistung von 447 kW/607 PS 
oder als «Cyberbeast» mit 630 kW/857 
PS. In den USA rollt der keilförmige 
Cybertruck bereits über die Strassen, 
bei uns soll es 2025 so weit sein.

Ebenso hat Chevrolet auf den Trend 
reagiert und schickt eine Elektrova-
riante seines Topsellers ins Rennen. 
Der Silverado EV wird von zwei E-Mo-
toren angetrieben, die in der Basisva-
riante 375 kW/510 PS und 834 Nm er-
zeugen und im Topmodell 561 kW/764 
PS sowie 1064 Nm Drehmoment gene-
rieren. In der maximalen Ausbaustufe 
soll der Silverado eine 200-kWh-Bat-
terie an Bord haben, die für eine 
Normreichweite von 640 Kilometern 
sorgen soll. Geladen wird ultraschnell 
mit bis zu 350 kW. Pläne für Europa 
gibt es für den Silverado EV derzeit 
nicht. 

Als letzter der drei grossen US-Pick-
up-Hersteller hat Ram die E-Version 
seines Bestsellers präsentiert. Der 
Ram 1500 REV trumpft mit eindrück-
lichen Daten auf: Mit einer Batterieka-
pazität von 229 kWh liefert der Ram 
einen riesigen Stromspeicher, der für 
eine Normreichweite von über 800 Ki-
lometern sorgen soll. Auch die klei-
nere Akkuvariante ist mit 168 kWh 
immer noch riesig. Die zwei E-Moto-
ren erzeugen eine Systemleistung von 
488 kW/663 PS sowie ein maximales 
Drehmoment von 841 Nm. Damit spur-
tet der Ram 1500 REV in 4,4 Se-
kunden auf Tempo 100. Da der Ram 
mit Verbrennungsmotor offiziell in 
Europa verkauft wird, ist es durchaus 
denkbar, dass auch die E-Version zu 
uns kommt. Noch ist aber nichts be-
stätigt. 

Monströse Leistungsdaten
Ein echtes Schwergewicht unter den 
Elektro-Pick-ups ist der GMC Hummer 

EV Pick-up. Denn der als üble Benzin-
schleuder bekannte US-Riese trumpft 
in seiner E-Version ebenfalls dick auf: 
Im Fahrzeugboden steckt eine 1,5 
Tonnen schwere Batterie mit mehr als 
200 kWh Kapazität, die für eine Norm-
reichweite von 560 Kilometern rei-
chen soll, was einem Verbrauch von 
gut 36 kWh/100 km entspräche – kein 
Wunder, der Koloss wiegt über 4,5 
Tonnen. Geladen wird mit bis zu 350 
kW (DC). Drei Elektromotoren erzeu-
gen eine Systemleistung von 735 
kW/1000 PS. Ein solches Fahrzeug 
wäre hierzulande undenkbar, in Ame-
rika ticken die Uhren jedoch anders: 
Schon vor der Auslieferung der ersten 
Modelle gingen bei General Motors 
mehr als 70 000 Reservierungen für 
den Elektro-Hummer ein. 

Neben Hummer und Silverado 
 bietet General Motors noch einen drit-
ten E-Pick-up an: den GMC Sierra EV. 
Wie seine Geschwister hat er ein 
800-Volt-Netz, eine 200 kWh grosse 
Batterie für maximal 640 Kilometer 
und kann mit maximal 350 kW laden. 
Leistungsmässig platziert sich der 
Sierra mit bis zu 562 kW/764 PS 
 zwischen Silverado und Hummer – 
 damit kann der GMC bis 4,3 Tonnen 
ziehen und in 4,5 Sekunden von 0 auf 
100 km/h beschleunigen. Europa-
Chancen: gleich null.

Die Asiaten kommen
Auch die japanischen Hersteller sind 
im US-Markt mit riesigen Pick-ups 
vertreten, und auch sie werden Elek-
tromodelle lancieren. Nissan macht 
künftig bei den ganz Grossen nicht 
mehr mit und hat dafür einen elekt-
risch angetriebenen Mid-Size-Pick-up 
angekündigt. Toyota soll 2025 eine 
Elektrovariante des Mid-Size-Modells 
Tacoma auf den Markt bringen – De-
tails dazu verrät der grösste Autoher-
steller der Welt noch nicht. Ob ausser-
dem eine E-Version des grossen Tun-
dra geplant ist, ist nicht bekannt. 
Immerhin haben die Japaner inzwi-
schen bestätigt, dass der ebenfalls bei 
uns erhältliche Hilux eine rein elektri-
sche Variante erhalten wird. Wann 
diese auf den Markt kommen soll und 
in welchen Ländern, ist weiterhin un-
bekannt. 

Maxus ist in der Schweiz bereits 
ein Begriff – die Marke gehört zum 
chinesischen Riesenkonzern SAIC 
und bietet leichte Nutzfahrzeuge zu 
günstigen Preisen an. Mit dem T90 EV 
hat der Hersteller nun einen Elektro-
Pick-up ab 59 774 Franken im Ange-
bot. Er wird von einem E-Motor mit 
130 kW/177 PS über die Hinterräder 
angetrieben, Allradantrieb ist nicht 
erhältlich. Maxus plant aber bereits 
Grösseres: Die Chinesen haben mit 
dem GST Concept eine Studie mit vier 
radnahen Motoren mit einer System-
leistung von 745 kW/1014 PS vorge-
stellt. Wann und zu welchen Preisen 
davon eine Serienversion kommt, ist 
nicht bekannt.

Der Ford F-150 Lightning wird trotz Übergrösse offiziell in die Schweiz importiert BILDER: ZVG

Der Rivian R1T kann auf der Stelle drehen Der Cybertruck lancierte den Trend der E-Pick-ups 

Free Service: Gültig für max. 5 Jahre, 100’000 km 
oder 5 Wartungen (es gilt das zuerst Erreichte).  
Alle Bedingungen unter mitsubishi-motors.ch

JETZT PROBEFAHREN

Mitsubishi bringt den brandneuen Colt zurück in die 
Schweiz. Er ist mit einer Vielzahl von innovativen  
Technologien ausgestattet. Überzeugen Sie sich selbst!

Kreisel-Garage
M. Calistri GmbH
Sagistrasse 1a
5425 Schneisingen
Tel. 056 241 17 11
www.kreisel-garage.ch5

Der neue Mitsubishi Colt

Jahre
Free
Service
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Regelmässige Rubrik  
«Ihre Dienstleister»

Die Rubrik «Ihre Dienstleister» umfasst 
rund eine Seite und erscheint 12 Mal 
pro Jahr. Platzieren Sie Ihre Anzeige in 
diesem Umfeld. 
Erscheinungsdaten 2025:
23. Januar, 20. Februar, 20. März,  
17. April, 15. Mai, 20. Juni, 10. Juli,  
21. August, 18. September, 16. Oktober,  
20. November, 11. Dezember

Fehlt Ihre Firma auf dieser Seite?

Rufen Sie mich an. 

Roger Dürst, Anzeigenverkauf
 Tel. 056 460 77 95 
roger.duerst@effingermedien.ch

          IHRE 
DIENSTLEISTER

DER   REGION

Wir sind Ihr regionaler Spezialist, wenn es um Holz geht

Neu- und Umbauten • Elementbau • Dach • Innenausbau • etc

056 284 14 17
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Individuelle Dienstleistungen für Immobilienbewirtschafter
Reinigung • Arealunterhalt • Räumung • Entsorgung

facility-services.lernwerk.ch

Jetzt Offerte
einholen:

056 201 77 61
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Bevor dir alles 
über den Kopf wächst.

Wir lichten, schneiden, fällen Bäume,  
Sträucher, Hecken und fräsen Wurzelstöcke.  

Für den Durchblick im Garten.

056 444 80 19 roberthossli.chGarten- und Spezialholzerei
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Malergeschäft • 5200 Brugg
Telefon 056 442 10 55
Natel 079 659 64 55
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Heizteam Savaris AG
info@heizteam.ch
www.heizteam.ch

Hauptsitz Brugg
Filialen in Neuenhof
und Wohlen
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um jeden Dreck!
Wir kümmern uns

www.liechti-reinigungen.ch

Baslerstr. 132b
5200 Brugg

Tel. 056 441 32 64
Fax 056 441 32 01

info@liechti-reinigungen.ch
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SCHÄPPER
PLATTENBELÄGE

• Keramik • Naturstein • Glasmosaik
• Silikonfugen • Reparaturen

5223 Riniken
Tel. 056 442 55 77

info@schaepper-platten.ch
www.schaepper-platten.ch

124228 GA

Ursprung 43, 5225 Bözberg
056 441 51 50 • www.maler-gobeli.ch
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Ursprung 43, 5225 Bözberg
056 441 51 50 • www.maler-gobeli.ch

W
IR

H
E

IZ
E

N
R

IC
H

T
IG

E
IN Feuerungsfachmann

mit Eidg. Fachausweis

Service und Reparaturen aller Ölbrenner

Öl- und Gasfeuerungen

Heizkesselauswechslungen

Neu- und Umbauten

Sanitär

Mech. Boiler entkalken

LÜTHARD HEIZUNGEN AG SCHERZ
Telefon 056 444 83 49
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SORGLOSER KAUF UND
VERKAUF – IHRE ZIELE SIND
UNSER AUFTRAG

HANSJÜRG KUHLMANN

056 450 22 22 | WWW.ERA-KUHLMANN.CH

WIR BEWERTEN IHRE
LIEGENSCHAFT
KOSTENLOS
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Werbebeilagen

Front-Sticker

Mit dem Front-Sticker bleibt Ihre Werbung haften.

Auffällig positioniert auf der Frontseite, kann die Klebenotiz von 
den Lesern abgelöst, an beliebiger Stelle wieder angebracht 
und aufbewahrt werden. Der Front-Sticker verlängert so die 
Wirksamkeitsdauer Ihrer Werbung und eignet sich ideal für 
Gutscheinaktionen, Einladungen und alles, was in Erinnerung 
bleiben soll. Erhöhen Sie den Rücklauf Ihrer Kampagne mit klar 
messbarem Erfolg.

Preise (exkl. Druckkosten)
Lieferauflage bis 25 g bis 50 g bis 75 g bis 100 g

Einzeltitel General-Anzeiger 28 900 Ex. 5 170.– 5 590.– 6010.– 6 570.–
Rundschau Nord 20 400 Ex. 3 630.–  3 930.–  4 220.–  4 610.– 
Rundschau Süd 46 950 Ex. 8 350.–  9 030.–  9 700.–  10 600.– 

Kombinationen Brugger Kombi 49 300 Ex. 8 800.–  9 520.–  10 230.–  11 180.– 
Rundschau Plus 67 000 Ex. 11 980.–  12 960.–  13 920.–  15 210.– 
Baregg Kombi 75 500 Ex. 13 520.–  14 620.–  15 710.–  17 170.– 
Rundschau Kombi 95 800 Ex.  17 150.–  18 550.–  19 930.–  21 780.– 

Preise (inkl. Produktionskosten*) Lieferauflage Format 76 × 76 mm

Einzeltitel General-Anzeiger 28 900 Ex. 4 800.–
Rundschau Nord 20 400 Ex. 3 700.–
Rundschau Süd 46 950 Ex. 7 400.–

Kombinationen Brugger Kombi 49 300 Ex. 7 800.–
Rundschau Plus 67 000 Ex. 10 500.–
Baregg Kombi 75 500 Ex. 11 800.–
Rundschau Kombi 95 800 Ex. 14 500.–

*Die aufgeführten Preise sind inklusive Produktion des Standard-Front-Sticker im 
Format 76 × 76 mm. 
Weitere Formate und kreative Ausführungen gerne auf Anfrage. 
Gerne offerieren wir Ihnen für Ihr Zielgebiet auf der Ebene der PLZ  
eine kostengünstige Splitt-Variante.

Format Hinweis Anlieferung

Maximal 290 × 210 mm 
Nicht gefalzte Vorlagen, die grösser als das Maximal- 
format sind, werden durch uns gefalzt und mit 4 Rappen  
pro Exemplar verrechnet.

Der Verlag behält sich das Recht vor,  
Beilagen abzulehnen.  
Druckmuster 14 Tage im Voraus. 

Donnerstag / Freitag der Vorwoche (bei früherer 
Anlieferung entstehen Lagerkosten)!  
DZZ Druckzentrum Zürich AG | Bubenberg-
strasse 1 | Tor 18 | 8045 Zürich

 Gerne offerieren wir Ihnen für Ihr Zielgebiet auf der Ebene der PLZ eine kostengünstige Splitt-Variante.

10 % Rabatt auf den Mediawert

Drucken Sie Ihre Beilage oder Ihren Flyer bei uns oder in einem Unternehmen der Schellenberg Gruppe, gewähren wir Ihnen einen 
Rabatt von 10 % auf den Mediawert. Gerne unterbreiten wir Ihnen eine entsprechende Offerte.

9
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Preise/Milimeter
farbig

Annoncen mm-Zeile 6.40
Stellen 6.79

Das unschlagbare Kombi im Zentrum des Wirtschaftsraumes 
Mittelland. Sieben renommierte Wochenzeitungen spannen  
für den regionalen Werbemarkt zusammen. Die Auflage von 
250 265 Ex. entspricht einer 100 % Haushaltabdeckung:

■ Rundschau Ausgabe Nord	 21 704 Ex.
■ Rundschau Ausgabe Süd	 42 535 Ex.
■ General-Anzeiger	 27 680 Ex.
■ Der Landanzeiger	 51 016 Ex.
■■ Niederämter Anzeiger	 23 529 Ex.
■ Wiggertaler	 35 128 Ex.
■ Anzeiger Thal Gäu Olten	 48 673 Ex.

Total verbreitete Gratisauflage 250 265 Ex. 
alle WEMF beglaubigt 2024 

Mittelland
Kombi

www.mittellandkombi.ch

Anzeigenkombinationen
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Werbung im Herzen von Aarau, Baden, Brugg und Zofingen. 
Fünf grosse, renommierte Wochenzeitungen spannen für den 
regionalen Werbemarkt zusammen. Totalauflage rund 178 000 
Exemplare mit folgenden Leadertiteln:

General-Anzeiger  
für den Bezirk Brugg

Rundschau Nord und Rundschau Süd  
für den Grossraum Baden/Wettingen

Der Landanzeiger und Wiggertaler  
für den Raum Zofingen

Sie erreichen 100% der Haushaltungen,  
auch Briefkästen mit STOPP-Kleber. 
Verteilung durch die Schweizerische Post.

Aargau
 Citys

Preise/Termine
Auflage-WEMF-SW 2023 mm-Zeile

Gesamtausgabe 178 063 Ex. farbig

General-Anzeiger, Rundschau,  
Nord + Süd Der Landanzeiger,  
Wiggertaler/Allg. Anzeiger

3.28 

Modul 1 78 696 Ex. farbig
General-Anzeiger, Der Landanzeiger 1.79 

Modul 2 142 935 Ex. farbig

General-Anzeiger, Rundschau 
Nord+Süd, Der Landanzeiger

2.99 

Modul 3 113 824 Ex. farbig
General-Anzeiger, Der Landanzeiger, 
Wiggertaler/Allg. Anz.

2.70 

Sämtliche Preise verstehen sich exkl. MwSt.
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Lengnau

Ehrendingen

Schneisingen

Turgi

Gebenstorf

Birmenstorf

Freienwil

53%

67%

67% 63%

65%

61% 60%

57% 53%

54%

66%

64%

71%

Baden

Fislisbach

Neuenhof
Würenlos

Killwangen

Spreitenbach

Wettingen
Ennetbaden

Rütihof

87%

65%

62%
62%

86%

74%

72%

58%

55%

Thalheim

Auenstein

Veltheim

Oberflachs
Holderbank

Scherz

Brunegg

Birr-
hard

Mägenwil

Lupfig

Birr

Mülligen

Hausen

Brugg
Windisch

Habsburg

VillnachernLinn

Gallenkirch

Effingen

Unterbözberg

Oberbözberg Rüfenach

Riniken

Elfingen

Mönthal Remigen

Villigen

Mandach

Schinznach-
Dorf Schinznach-

Bad

Bözberg

Hott-
wil

Bözen

34%

56%

57%

44%

38%

48%
31%

69%

40%
31%

40%
53%

70%

56%
59%

42%

55%
32%

46% 57%

51% 49%

47%

39%

37%

45%

59%

56%

54%

Uerkheim

Staffelbach

Schlossrued

Schmied-
rued

Kirchleerau

Moosleerau
Wiliberg

Attelwil

Reitnau

Bottenwil

Schöftland

Kölliken
Muhen

GränichenOberentfelden

Suhr

Buchs

Biberstein
Küttigen*

Densbüren*

Erlinsbach*
(AG)

Aarau

Teufenthal

Hunzensch-
wil*

Unterent-
felden

Safenwil
Holziken

Hirschthal

Rombach

Walde

Asp

Wittwil

20%
58%

58%

77% 60%

54%

47%
53%

56% 60%

41%

44%

48%

49%

44%

33%

35%

45%

52%

30%

35% 35%

37%

24%

18%
30%

44%

29%

36%

Zofingen

BrittnauMurgenthal

Vordemwald

Rothrist

Oftringen

Strengelbach

Aarburg

Bo
ni
ng
en

Fulen-
bach

Wynau

48%

57%

54%
41%

36%

34%

37%

52%

35% 44%

46%

37%

67%

Wikon

Reiden

AargauCitys-2022_A4.pdf   1   02.12.21   15:07

Obersiggenthal

Untersiggenthal

Würenlingen Endingen

Unterendingen

Tegerfelden

Lengnau

Ehrendingen

Schneisingen

Turgi

Gebenstorf

Birmenstorf

Freienwil

53%

67%

67% 63%

65%

61% 60%

57% 53%

54%

66%

64%

71%

Baden

Fislisbach

Neuenhof
Würenlos

Killwangen

Spreitenbach

Wettingen
Ennetbaden

Rütihof

87%

65%

62%
62%

86%

74%

72%

58%

55%

Thalheim

Auenstein

Veltheim

Oberflachs
Holderbank

Scherz

Brunegg

Birr-
hard

Mägenwil

Lupfig

Birr

Mülligen

Hausen

Brugg
Windisch

Habsburg

VillnachernLinn

Gallenkirch

Effingen

Unterbözberg

Oberbözberg Rüfenach

Riniken

Elfingen

Mönthal Remigen

Villigen

Mandach

Schinznach-
Dorf Schinznach-

Bad

Bözberg

Hott-
wil

Bözen

34%

56%

57%

44%

38%

48%
31%

69%

40%
31%

40%
53%

70%

56%
59%

42%

55%
32%

46% 57%

51% 49%

47%

39%

37%

45%

59%

56%

54%

GränichenOberentfelden

Suhr

Buchs

Biberstein
Küttigen*

Densbüren*

Erlinsbach*
(AG)

Aarau
Hunzensch-

wil*

Unterent-
felden

Rombach

Asp

20%
58%

58%

77% 60%

54%

47%
53%

56% 60%

36%

AargauCitys-2022_A4.pdf   1   02.12.21   15:07



Basistarife A3-Kombi General Anzeiger + NFZ  
GA Auflage 68 878 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 2.79
Stellen, Immobilien 2.89
T1 Textanschluss 4.02
T2 Textanschluss 4.96

Basistarife A3-Kombi Plus General Anzeiger, Rundschau Nord/Süd + NFZ 
GA Auflage 133 117 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 4.02
Stellen, Immobilien 4.28
T1 Textanschluss 5.50
T2 Textanschluss 6.56

12

Werbung im Gebiet Rheinfelden, Laufenburg, ganzes Fricktal, 
Brugg, Baden, Wettingen bis Spreitenbach. Vier erfolgreiche 
Lokalzeitungen spannen für über 95 % Abdeckung der 
Haushalte zusammen. Totalauflage über 133 000 Exemplare  
mit folgenden vier starken Lokalzeitungen:

General-Anzeiger für den Bezirk Brugg

Rundschau Nord und Rundschau Süd  
für den Grossraum Baden/Wettingen

Neue Fricktaler Zeitung  
für den Raum Fricktal / Rheinfelden

Spreiten-
bach

Kill-
wangen

Würenlos

Wettingen

FislisbachRütihof

Baden
(inkl. Dättwil)

Ennet-
baden

Ehren-
dingen

SchneisingenLengnau

Freienwil
Obersiggenthal

Kirchdorf

Nuss-
baumen

Endingen

Würenlingen
Villigen

Rüfenach

Brugg

Riniken
Bözberg

Effingen

Villnachern

Schinznach

Thalheim
Veltheim

Auenstein

Holder-
bank

Birr
Birr-
hard

Brunegg

Mägen-
wil

Lupfig

Hausen

Windisch

Habs-
burg

Mülligen
Scherz

Bözen

RemigenMönthal

Elfingen

Mandach

Hottwil

Unter-
siggenthal

Turgi

Gebenstorf

Birmens-
torf

Tegerfelden

Neuen-
hof

Kienberg
SO

Mettauertal

Densbüren
AG

Elfingen
AG

Bözen
AG

Effingen
AG

Rheinfelden

Laufenburg

Auflage 
41 198 Ex.

Auflage 
64 239 Ex.

Ausgabe Nord
Auflage 
27 680 Ex.

A3

Anzeigenkombinationen

Allmedia: 
2- bis 3-spaltig Fr. 40.– / 4- bis 10-spaltig Fr. 65.–
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Anzeigenkombinationen

Mit der Anzeigenkombination «Aargau Ost» decken sie das 
Gebiet des Ostaargaus der Regionen Baden, Brugg, Bremgarten 
Wohlen und das Freiamt optimal ab.

General-Anzeiger für den Bezirk Brugg

Rundschau Nord und Rundschau Süd 
für den Grossraum Baden/Wettingen

Bremgarter Bezirks-Anzeiger 
für den Raum Bremgarten

Wohler Anzeiger für den Raum Wohlen

Der Freiämter für das Freiamt
Aargau

 Ost
Aargau Ost NA
Gesamtauflage 105 552 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 3.71
Stellen, Immobilien 4.39
T1 Textanschluss 4.39
T2 Textanschluss	 5.92

Auflage 
64 239 Ex.

Ausgabe NordAuflage 
27 680 Ex.

Auflage 
13 633 Ex.

Aargau Ost GA
Grossauflage 133 080 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 4.17
Stellen, Immobilien 4.70
T1 Textanschluss 4.93
T2 Textanschluss	 6.52

Allmedia: 
2- bis 3-spaltig Fr. 30.– / 4- bis 10-spaltig Fr. 51.–

Grossauflage-Daten 2025 (10 x pro Jahr):
7.2. (Sonder-GA), 7.3., 4.4. (Sonder-GA),  
2.5., 13.6., 22.8., 19.9. (Sonder-GA),  
31.10. (Sonder-GA), 28.11., 12.12.2025

Allmedia: 
2- bis 3-spaltig Fr. 30.– / 4- bis 10-spaltig Fr. 51.–



14

Zuschläge/Eckdaten/Vorlagen

Druckverfahren

Rollenoffset
Zuschläge
Chiffregebühr Fr. 30.– 
Ausserordentlicher Gestaltungsaufwand Fr. 150.–/h
Platzierungszuschlag 10 % vom Bruttopreise
Eckdaten
Erscheinung wöchentlich Donnerstag (Verteilung durch die Post) 

ausser KW 29/31/52
Inserateschluss Dienstag, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss Freitag, 9.00 Uhr

Vorlagen (digitale Anzeigenanlieferung) 

Verwendete Elemente	 Logos, Bilder und Schriften separat mitspeichern
PDF-Dokumente High-End-PDF für Druckvostufe PDF/X. Schriften 

eingebettet, Nettoformat ohne Beschnitt
Zeitungsprofil ISOnewspaper
EPS-Dokumente Schriften in Kurven oder Pfade umwandeln
Auflösung Halbtonvorlagen 250 dpi, Strichvorlagen 1200 dpi
Beschriftung der Daten Kunde, Sujet, Titel, 1. Erscheinungsdatum
Format Zur effektiven Inseratehöhe werden immer 2 mm  

zusätzlich verrechnet
AGB

Die Insertionsbestimmungen finden Sie auf Seite 15. 
Sämtliche Preise verstehen sich exkl. 8,1 % MwSt. / Preisänderungen 
vorbehalten.

Kontakt/Ansprechpersonen

Ihre Ansprechpersonen

Inseratedisposition Verlag Effingermedien AG | Dorfstrasse 69 | 5210 Windisch | T +41 56 460 77 88 | inserate@effingermedien.ch

Stefan Bernet
Verlagsleiter
T +41 56 460 77 87 
T +41 79 405 32 52
stefan.bernet@effingermedien.ch

Rachel Buchbinder
Verlags-/Redaktionsassistentin
T +41 56 460 77 27
rachel.buchbinder@effingermedien.ch

Roger Dürst 
Kundenberater Aussendienst 
T +41 56 460 77 95
roger.duerst@effingermedien.ch

Alexandra Rossi 
Account Managerin/Kundenberaterin 
T +41 56 460 77 92
alexandra.rossi@effingermedien.ch

Sandra Da Silva 
Verkauf Innendienst 
T +41 56 460 77 84 
inserate@effingermedien.ch
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Insertionsbestimmungen

1. Anwendbarkeit
a � Die Inseratenaufträge basieren auf dem vom Verlag herausgegebenen 

jeweils gültigen Tarif. Die Insertionsbestimmungen sind für sämtliche 
Inseratedispositionen in allen Objekten, für welche der Verlag die Inse- 
ratenverwaltung übernimmt, verbindlich.

2. Datums- und Platzierungsvorschriften, Inhalte
a � Verschiebung von Inseraten ohne Rückfrage beim Auftraggeber müssen 

wir uns aus technischen Gründen vorbehalten. Das Nichterscheinen 
eines Inserates sowie Platzierung an einer anderen Stelle oder in einer 
anderen Ausgabe berechtigen nicht zur Geltendmachung irgendwelcher 
Schadenersatzansprüche. Bei Rubrikinseraten behält sich der Verlag das 
Schieberecht grundsätzlich um die nächsterreichbare Rubrikveröffentli- 
chung vor.

b � Bei Platzierungsvorschriften ist vom Inserenten ein Platzierungszuschlag 
zu entrichten. Falls das Inserat nicht am gewünschten Platz erscheint, wird 
der Zuschlag hinfällig, es besteht jedoch kein Grund zur Reduktion des 
Inseratpreises.

c � Für den Inhalt von Inseraten ist der Auftraggeber voll verantwortlich. Wird 
der Verlag von Dritten haftbar gemacht, verpflichtet sich der Auftraggeber, 
den Verlag von irgendwelchen Ansprüchen freizustellen. Verursacht eine 
Anzeige die Veröffentlichung einer Gegendarstellung gemäss Art. 28 g ff. 
des Schweizerischen Zivilgesetzbuches, so hat der Auftraggeber diese wie 
ein Inserat gemäss gültigem Tarif zu bezahlen. Der Verlag behält sich das 
Recht vor, die Veröffentlichung von Inseraten abzulehnen oder laufende 
Inseratenaufträge zu sistieren.Veröffentlichungen, die aufgrund ihrer redak- 
tionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden durch den 
Verlag mit der Überschrift « Anzeige » deutlich gekennzeichnet.

d � Konkurrenzausschluss ist nicht möglich.

3. Fehler
a � Für Fehler aus Datenübermittlung in elektronischer Form übernimmt der 

Verlag nur dann eine Haftung, wenn der Inseratebestellung ein Ausdruck 
des Inserates beiliegt.

b � Druckfehler, die weder den Sinn noch die Werbewirkung des Inserates 
wesentlich beeinträchtigen, berechtigen nicht zu einem Preisnachlass. 
Auch bei Abweichungen von typografischen Vorschriften kann kein Ersatz 
geleistet werden. Ansprüche auf Ersatz oder Preisreduktion können nur 
dann geltend gemacht werden, wenn das Inserat wegen Verschuldens des 
Verlages seinen Zweck nicht erfüllt.

c � Für fehlerhaftes Erscheinen, das den Sinn oder die Wirkung eines Inserates 
wesentlich beeinträchtigt, wird Ersatz in Form von Inserateraum bis zur 
Grösse des fehlerhaften Inserates geleistet. Weitergehende oder andere 
Ansprüche aller Art wegen unrichtiger Vertragserfüllung, insbesondere 
wegen Druckfehlern, Nichterscheinens oder nicht rechtzeitigem Erscheinen 
von Inseraten aus irgendwelchen Gründen, werden wegbedungen.

d � Der Verlag übernimmt keine Haftung für Folgen eventueller Fehler in 
Datenübermittlung in elektronischer Form in Copyproofs oder Lithos,  
die in den von uns gesetzten Inseraten für andere Zeitungen oder Zeit- 
schriften herzustellen waren.

4. Verrechnung
a � Bei der Berechnung der Inserate wird nicht die minimale Begrenzung des 

Inserates gemessen, sondern ein Raum, welcher der Sujetgrösse resp. 
Textmenge angepasst ist. Zur effektiven Abdruckhöhe werden 2 mm 
Abgrenzung gegenüber anderen Inseraten als Weissraum dazugerechnet.

b � Rabattvereinbarungen gelten für die Dauer eines Jahres und nur für einen 
einzigen Inserenten. Bei Über- oder Unterschreitung der Tarifskala erfolgt 
ein Rabattausgleich. Es können auch Bruttoabschlüsse getätigt werden, 
wobei die Rabattauszahlung je nach Abnahmevolumen per Ende Jahr erfolgt.

c � Die Inseratrechnung ist 30 Tage nach Erhalt ohne Skonto zu begleichen. 
Bei Betreibung, Nachlass oder Konkurs fällt jede Rabattvergütung und 
Vermittlerprovision dahin. Reklamationen können nur innerhalb von zehn 
Tagen nach Rechnungstellung angenommen werden.

e � Tarifänderungen bleiben vorbehalten und gelten auch für laufende 
Abschlüsse und Aufträge.

d � Buchungen dürfen bis max. drei Tage vor der Erscheinung kostenlos storniert 
werden. Andernfalls wird der Auftragswert in Rechnung gestellt.

5. Chiffre-Inserate
a � Antworten auf Chiffre-Inserate werden nur weitergeleitet, wenn sie direkt 

auf den Inhalt des betreffenden Inserates Bezug nehmen. Eine Gewähr 
für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe wird nicht übernommen. 
Ansprüche auf Wandlung, Minderung oder Schadenersatz wegen Verlustes 
und Verzögerung in der Aushändigung sind ausgeschlossen. Einsendungen 
zu Empfehlungs- und Werbezwecken, anonyme Offerten und Massenofferten 
sind von der Weiterleitung ausgeschlossen. Zur Feststellung solcher 
Offerten behalten wir uns das stichprobenweise Öffnen der Briefe vor. Wir 
empfehlen dringend, keine Originalzeugnisse oder andere unersetzliche 
Papiere beizulegen. Für die Rücksendung von Dokumenten kann keine 
Verantwortung übernommen werden.

6. Allgemein
a � Veröffentlichung im Textteil kann bei Aufgabe von Inseraten nicht zur 

Bedingung gemacht werden.
b � Diese Insertionsbestimmungen finden auch sinngemäss Anwendung 

für Einsteckbeilagen.

7. Zusätzliche Leistungen
a � Dienstleistungen, wie Erstellung von Druckunterlagen, Anzeigengestaltung, 

Textvorlagen, Übersetzungen, Medienberechnungen usw., welche über 
das übliche Mass (z.B. einfache Streupläne, Kostenberechnungen usw.) 
hinausgehen, werden zu den branchenüblichen Tarifen verrechnet. Wenn ein 
Inseratenkunde während der Auftragsabwicklung zusätzliche Dienstleistung 
in Anspruch nimmt oder spezielle Wünsche anbringt  
(z.B. Abbestellungen, nachträgliche Korrekturen, Datenänderungen, Express-
Porti, Telefon, Weiterleitungen usw.), werden ihm die daraus entstehenden 
Kosten belastet.

8. Gerichtsstandbestimmung
a � Ausschliesslicher Gerichtsstand ist Brugg.



Effingermedien AG
Dorfstrasse 69
5210 Windisch
T +41 56 460 77 88
inserate@effingermedien.ch
www.effingermedien.ch

Das innovative Familien- 
unternehmen für Printmedien und  
digitale Kommunikationslösungen –  
schweizweit vertreten.

Innovation
Erweitern Sie Ihren Horizont und tauchen  

Sie ein in neue, moderne Welten.
Wir bieten umfassende und individuell  

ausgerichtete Systemlösungen für  
komplexe Leistungsansprüche.

Tradition
Wir setzen Ideen flexibel und effizient um. 

Printmedien, die Aufmerksamkeit  
erzeugen —  vom Unikat bis zur Grossauflage. 

Einzigartigkeit
Neues entwickeln und vorantreiben bringt uns 

weiter — und oft einen Schritt voraus.  
Personalisierte Drucksachen und Karten für 

jeden Anwendungsbereich, exakt auf Ihre 
 Bedürfnisse abgestimmt.

Vielseitigkeit
Die Möglichkeiten der Umsetzungen sind fast 
grenzenlos. Wir setzen Ihre Werbebotschaft 

optimal in Szene — sowohl Indoor als auch Outdoor.


